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TASCHENBUCH 

der königlichen 

Akademie der Wissenschaften 

und 

des königlichen 
General - Conservatoriums 

der 

wissenschaftlichen Sammlungen 
des Staates» 




Sulzbach, 1829, 

in der J. E. v. Sei d ersehen Buchhandlung. 



Die königliche 

Akademie der Wissenschaften 

und 

das königliche 

General-Conservatorium 

der 

wissenschaftlichen Sammlungen 

des Staates 

zu München. 
Organisation und Mitglieder derselben. 

Ein Taschenbuch , 

das alljährlich mit dem Jahres Schlüsse erscheint, und die bis 
dahin stattgehabten Veränderungen, so wie die neueste 
Anzeige der Wohnungen der, in München selbst 
befindlichen Mitglieder genau enthalt. 



Für das Jahr 1829. 
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Dieses Taschenbuch soll durch die Samm- 
Iung der auf die Organisation der Akade- 
mie der Wissenschaften sowohl als des 
General - Conservatoriums und auf ihre 
Mitglieder bezüglichen Actenstücke und 
Notizen in dieser bequemen Form einem 
wesentlichen Bedürfnisse abhelfen. Ob- 
wohl die Geschichte der Akademie des 
Herrn geheimen Raths von Westenrie- 
der, die gedruckten jährlichen Berichte 
seit 1808? und die in den akademischen 
Denkschriften enthaltene , bis 1 8 20 fort- 
laufende Geschichte von ihrer Thätigkeit 
und von ihrem steten Wirken auf das Fort- 
schreiten und Gedeihen jeder Wissen- 
schaft im Vaterlande Rechenschaft geben ; 
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so ist dennoch das Volumen und das For- 
mat, in M elchen diese Anzeigen erschie- 
nen sind , nicht so beschaffen , dass es 
eine bequeme Versendung an sehr ent- 
fernte Mitglieder und (Korrespondenten 
erlaubt, odfr <Uuw ikph< «in durchreisender 
Gelehrter daraus diejenigen Nachrichten 
yerschaflen könnte, die ihm über die Ein- 
richtung des Instituts und über seine Mit- 
glieder wünschenswerth waren. Diesem 
erste Jahrgang enthält zwar nur den ge- 
genwärtigen Stand der Akademie für sicfy 
und in Bezug auf die wissenschaftlichen 
Sammlungen des Staates; die künftigen 
Jahrgänge sollen jedoch, immer auch das- 
jenige nachtragen, was bestehenden Ein- 
fluss auf die Gegenwart äussern und zur 
Verständigung und Erklärung des Beste- 
henden beytragen kann. 

München, im Dezember 1828* .. 

Progeh 
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Organisation 

der 



K. Akademie der Wissenschaften. 



Im Jahre 1758, unter der Regierung de»' 
Kurfürsten Maximilian Joseph III. , wurde 
den 12. October die erste Versammlung der 
Akademie gehalten. Kurfürst Carl Theodor 
bestätigte diese Stiftung, und von König Ma. 
ximilian Joseph erhielt sie unter dem er- 
sten May 1807 einen ausgedehnteren Wirkungs* 
Kreis durch Vereinigung aller wissenschaftli- 
chen Attribute mit der Akademie > und durch 
die abschliessende Wahl der Attributen - Vor- 
stande aus der Zahl ihrer Mitglieder* In neue 
unbestimmte Verhältnisse trat sie durch die im 
Jahre i : 824 errichtete medicinisch - pr actische 
Lehranstalt, welche mit der Akad. der Wissen- 
schaften, vereinigt wurde , bis bey der Verse* 
teung der Ludwigs -Maxim ili an s-Universi tat von 
Landshut nach München die Stellung der At- 
tribute sowohl als der Gebrauch derselben auch 
für die Akad. <L Wiss. eine andere Gestaltung 
nothwendig machten. Durch allerh. Verordnung? 
vom 21. Märe 1827 geruhten Seine Majestät 
der König 9 der Akademie eine solche Einrich- 
tung au geben , wie sie dem Verhältnisse zur 
hieher versetzten Universität und der von die* 
ser abhängenden Attribute und Sammlungen 
angemessen schien. Es wurde demnach Folgen- 
des durch das K. Regierungsblatt (No. 12, 28. 
Mai HUT) bekannt gemacht: 
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LUDWIG 

von Gottes Gnaden König von Bayern etc. 

Wir haben Uns über die dermaligen Ver- 
hältnisse der Akademie der. Wissenschaften in 
München., welche von Unserem höchstseligen 
Regicrungsvorfahrcr , dem Churfursten Maxi- 
milian dem III. , nach ihrer ersten Stiftung 
bestätigt, und von Unseres in Gott ruhen- 
den Herrn Vaters, des Königs Maximilian 
Joseph Majestät, erneuert und neu errichtet 
worden, Vortrag erstatten lassen, und verord- 
nen, — auf xlen Antrag Unseres Staatsmini- 
stermms des Innern nach Vernehmung Unse- 
res Staatsraths, wie folgt: V> 

Ii' , ■<.".■ 1 l ■ - ' ' I. ' f . r • . . 1 

Die Akademie der, Wissenschaften in Mün- 
chen ist ein. ', unter dem n Schutze des : Königs 
stehender Verein von. Gelehrten , um die Wis- 
sens chatten/ zu * pflegen,,, dieselben, durch For-* 
schlingen zu erweitern, und durch die verein-' 
tön Kräfte ihrer Mitglieder Werke hervorzu- 
bringen, welche die Kraft eines einzelnen Ge- 
lehrten übersteigen. 

. ' -Die Wirksamkeit der Akademie umfasst» das 
ganze Gebiet der 1 allgemeinen Wissenschaf- 
ten , insbesondere * 1 . 

1) Philosophie, Philologie, alte und neue 
Literatur) 

2) Mathematik und sämmtliche Naturwissen- 
schaften, namentlichPliysiky Chemie, Astro- 
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nomie und die verschiedenen Zweige -der 
Naturgeschichte ; 
S) Geschichte, und. zwar vorzüglich die va- 
/ terländische in ihrem ganzen Umfange, 
■-•n mit ihren Hülfswissensc haften , jedoch mit 
• Ausnahme der politischen r Geschichte des 
Tages. 

Ausgeschlossen werden von dem Wirkungs- 
kreise der Akademie die besonderen positiven 
Wissenschaften, nämlich Theologie, Jurispru- 
denz, Kameralistik und Medizin. 

HL 

,Nach den Hauptgegenständen ihrer Wirk- 
samkeit theilt sich die Akademie in drey Klas- 
sen, nämlich in 

1) die philosophisch - philologische , 

2) die mathematisch -physikalische , und 

3) die historische Klasse. 

IV., 

Das Personal der Akademie soll künftig be- 
stehen, aus 

t ) einem Vorstande , 

2) drey Klassen - Secretärcn , 

3) einer verhältnismässigen Anzahl sowohl 
ordentlicher in München wohnender Mit- 

> glieder , als 1 

4) ausserordentlicher oder Ehrenmitglieder, 

und ' * ,:r % \ 

5) einer angemessenen Anzahl korrespondi- 
' ^endtr' Mitglieder. 

Diejenigen ordentlichen Mitglieder, welche 
ihren Wohnsitz in München aufgeben, treten 
in die Reihe der 'ausserordentlichen Mitglieder 
ein. 
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Die dermal igen auswärtigen ordentlichen 
Mitglieder behalten zwar ihre bisherige Stel- 
lung zur Akademie, in Zukunft: können jedoch 
die ausser München wohnenden Individuen nur 
in der Eigenschaft ausserordentlicher oder Eh- 
renmitglieder, oder correspondirender Mitglie- 
der eintreten. 

V. 

Der Vorstand wird von sammtlichen ordent- 
lichen Mitgliedern der Akademie aus ihrer 
Mitte durch Stimmenmehrheit gewählt, bedarf 
jedoch zur Ausübung seines Amtes Unserer 
königlichen Bestätigung. Er freklejdct die ihm 
auf diese Art übertragene Stelle jederzeit drey 
Jahre, ist aber jederzeit wieder wählbar } die? 
Function des aus der ersten Wahl hervorge- 
henden Vorstandes wird sich jedoch ausnahms- 
weise nur auf zwey Jahre erstrecken. 

Der Vorstand wacht übsp dip genaue Beob- 
achtung der Statuten und die Erfüllung der 
Pflichten eines jeden Mitgliedes oder Angehö- 
rigen der Akademie. ' 

Er (uhrt in den allgemeinen Versammlun- 
gen, und, so oft eres zuträglich findet, auch 
in den besonderen oder Klassenversammlungen 
den Vorsitz* er kann aussererientlißM Ver- 
sammlungen anordnen; er unterzeichnet alle 
Ausfertigungen der Akademie, und hat über, 
haupt alle Befugnisse, 90 wie alle Verpflich- 
tungen eines CoHegialvorstandes, Im Falle der 
Abwesenheit oder sonstigen Verhinderung über» 
trägt er die Geschäfte des Vorstandes einem, 
Klassensecretär. 1 
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Die Klassen . Scuretürc werden aus den 
ordentlichen Mitgliedern jeder Waase* und von 
denselben, durch Stimmenmehrheit gewählt* 
diese Wahl muw Uns jedesmal angezeigt wer* 
den, ohne jedoch Unserer Bestätigung »u 
bedürfen. Die Functionen fl er KJassensecre- 
tare dauern jederzeit drey Jahre , nach deren 
Abfluss eine neue Wahl statt findet, bey wel- 
cher sie wieder wählbar sind* Die Klassense- 
cretäre gehen in Abwesenheit des Vorstandes 
die Gegenstande der Verhandlungen in den 
Versammlungen ihrer Klassen an, fuhren das 
Protokoll und die Korrespondenz der Klasse, 
nehmen in Empfang, was besonders an diesel- 
be gerichtet ist , verfassen die Ehrenreden auf 
die der Akademie durch den Tod entrissenen 
Mitglieder ihrer Klasse, und redigiren gemein- 
schaftlich die durch den Druck bekannt zu 
machenden Jahresberichte der Akademie« 

Vif 

f< P\e erstft dermal ige Ernennung der ordent- 
liehen Mitglieder der Akademie wird un- 
mittelbar von Uns ausgehen, für die Zukunf\ 
aber hat die Akademie ihre Mitglieder durch 
freye Wahl mit Vorbehalt Unserer jedesma- 
ligen Bestätigung au ersetzen. Die Zahl der 
ordentliche* Mitglieder der Akademie set*e* 
Wir für die Zukunft für jede Klasse auf hoch« 

Stens »wölf, daher im Ganzen mjt Finschhiss 
des Vorstandes und; der Klassensecretäre auf 
$ e c hs und d r e y ss i g fest. Jeder, der künf- 
tig als ordentliches Mitglied der Akademie auf- 
genommen werden soll * muss der 3 ; gelehrten 
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Welt durch schriftstellerische Werlte von an- 
erkanntem Werthe öder durch wichtige Entde- 
ckungen bekannt , von unh eschol l cnem Gliarak* 
ter und in München wohnhaft seyn..Im Ttebri- 
gen ist die Wahl ganz frey j und die Mitglie- 
der der Akademie können, 1 unter den obigen 
Voraussetzungen aus der- Klasse der Geistlich* 
keit, der Staatsdiener, des Militärstandes', der 
Öffentlichen Lehrdr an <der Universität und den 
Studienanstalten, und der Privatgel ehrten gewählt 
werden. Die Pflichten der ordentlichen Mit- 
glieder liegen iinmittelbar im Zwecke dei* An- 
stalt, ihre wesentliche Verbindlichkeit besteht 
in thatiger Mitwirkung an den Arbeiten der 
Akademie und ununterbrochener Theilnahme 
au ihren Beräthungen. Jedes Mitglied der Aka- 
demie hat bey seinem Eintritte in« dieselbe eine 
von ihm veri'asste i des Druckes würdige Inau- 
guralabhandlung* itl öffentlicher Sitzung zu ; ver* 
lesen* »* * dt * u \ >i .< t :i: 

viii: 

- l Ehren -«oder ^us« er^'rdenll rennen 
Mi t gl i e de r n werdön solche inländische öde* 
aus war H ge Individuen gewählt , f Wel che [ > nach 
Jhrcn Verhältnissen die Bedingungen zu^ordent- 
KcKeri -Mitgliedern nicht r erfüllen , aber $onst 
durch Rang öder andere* äussere Verhältnisse V 
iNerbuhden ,, wtit wissenschaftlichen üennthissen' 
und liebe zu deri Wissenschaften ? ' zur Beför- 
derung 'der Zwecke <fer Anstatt beitragen Itori^ 
lUn. Die Akademie lögt ihnen keine Pflichten 
auf , und ei steht ihnen frej, den «itzukgön 
beyzuwtfhnen,- Und Abhanahingfen' 1 »vorzulesen/ 
oder einzusenden , weWhe wenn 'Sie ! des Dru- 
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ckes würdig befundeu werden , midie Denk- 
schriften der Akademie aufzunehmen sind« 

; , ■ ix., . , - , . , 

Zu corresp ond irenden Mitgliedern 
.werden von in - und ausländischen Gelehrten 
diejenigen ausersehen , welche durch , zwecks 
massige Mitteilungen über , wissenschaftliche 
Gegenstände fortwährend der Akademie . nütz? 
liehe Dienste zu leisten im Stande und bereit* 
willig sind. : i 

t Die / ausserordentlichen sowohl v als die cor> 
respondirenden Mitglieder werden von der Aka- 
demie selbst mit Vorbehalt Unserer jedes* 
maligen Genehmigung gewählt. \> 

Jedem Mitglied e der Akademie steht, der 
Austritt aus diesem Verein fveyy zur wirklichen 
Ausschliessung aber wird Unsere ausdrück* 
liehe Sanction erfordert. 

i XII. : 1 >'. 

• ^ Nur jene Mitglieder der Akademie -» welche 
zu öffentlichen regelmässigen < Vorlesungen art 
der Ludwig - Maximi] ians - Universitär, ah der 
polytechnischen Schule oder an andern ähnlfr 
chen Staatsanstalten-'sich verpflichten, können 
in Zukunft aus . dem Fond der Akademie /einen 
ständigen* Gebalt erhalten. Ausserdem werden 
Wir dem Vorstande und den HlassenSeoreta» 
ren fU* die Dauer ihrer Functionen angemes- 
sene jährliche Remunerationen aus • dem - -der 
Akademie zugewiesenen: Fond bewilligen, r ■ • •« f 
. - - XIIL i>\> »iM-..r 

Dem Vorstande und - den - Secrctöreu wird 
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noch zur Besorgung derKamrieygeschäfte, und 
kut Führung der Regierechnung ein Actuaf 
mit einem angemessenen Functionsgehalte, und 
ein Kanzley gehülfe gegen Taggeld beygegeben. 
Der Actuar hat zugleich das Einlaufs - Tage* 
buch zu fuhren , die Ausfertigungen der Aka- 
demie zu besorgen, und die Registratur der» 
selben in Ordnung zu erhalten. 

XIV. ■ 

Das Staatsininisterium des Innern (Sectio« 
für die Angelegenheiten der Rirche und des 
Unterrichts v oder die hiefur bestimmt werden- 
de Stelle) dem in Beziehung auf ihre äussere 
Tbätigkeit und Geschäfts Verhältnisse , die Aha« 
demie als wissenschaftlicher Verein untergeord- 
net ist, kann, so oft es für not h wendig erach- 
tet wird , das Gutachten der Akademie über 
wissenschaftliche Gegenstände, welches diese 
unentgeltlich zu geben verpflichtet ist, erho* 
len , auch wegen besonderer Beachtung einfiel* 
ner Gegenstände specielle Aufträge an dieselbe 
erlassen, so wie hm wieder die Akademie be- 
rufen ist, wichtige und gemeinnützige Resul« 
täte ihrer Forschungen und Beobachtungen » 
dann begründete Ansichten über wahrhaft drin« 
gende Bedürfnisse der im Artikel IL bezeichne* 
ten Wissenschaften dem genannten Staatsmini*, 
sterium vorzulegen. Auch hat die Akademie 
selbst durch Herstellung und Fortführung ei/ 
ner : ununterbrochenen , freyen, jedoch rein 
wissenschaftlichen Verbindung mit gelehrten; 
Instituten und Gesellschaften des In- undAusA 
landes die zur Erreichung ihres Zweckes dien* 
liehen JUilfsmittel m vermehren. /; 
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XV; 

Die wisaeiisfchAftlicbe Thatigkeit der Akadc 
mie äussert sieh vorzüglich durcfc < T 
. l) BerathnBg, : 
. 2) Schrift und Druck* 
3} Ermunterung. 

XVI. 

ZumBehufe einer freyen wissenschaftlichen 
Berat hung sohlen in gewissen Zeiträumen 
theils ordentlich« a 11 gemein e, theils Klas- 
»en-S itzvngen gehalten werden , m wi- 
chen die von der allerhöchsten Stelle an* die 
Akademie cum Gutachten gebrachten Fragen 
berathen , die wichtigeren auswärtigen Corre- 
spondenznachrichten vorgelegt, die von 1 den 
einzelnen Mitgliedern verfassten- Abhanditingen 
und Vorträge gelesen 1 die Wahlen neuer Mit- 
gjieder vorgenommen , und überhaupt alle zur 
gemeinsamen Berathung der Akademie oder ih- 
rer einzelnen Blassen geeigneten! Gegenstände 
discutirt werden. 

xvil ; 

In jedem Jahre sollen zwey öffentliche, 
£ey erliehe Sitzungen gehalten werden , nämlich 
am Namenstage des regierenden Königs tmd£ 
am 28. Marz* als dem Tage der ersteh Stiftung 
dieses wissenschaftlichen Vereins. In diesen 
beyden festlichen Versammlungen sollen , ne- 
ben gedrängten Rechenschafts ~ Berichten über 
das Wirken der Akademie , Abhandlungen über 
wissenschaftliche Gegenstände von allgemeine* 
rem Interesse und Gedächtnissreden auf ausr- 
gezeichnete verstorbene Mitglieder vorgetragen 
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XVIII. 

• ±>ie Mittheilung durch Schrift und Druck 
besteht vorzüglich in der Herausgabe 

1) der akademischen* Denkschriften, 
in welche die von Mitgliedern der Akade- 
mie verfassten wichtigeren Abhandhingen 
aufzunehmen , jedoch dieselben zur Erleich- 
terung, des Absatzes in besondere, nach 

< den verschiedenen Klassen der Akademie 

geordnete . Hefte zu vertheilen sind 5 
. 2) der Sammlung der für die vaterländische 
Geschichte wichtigen Urkunden , welche 
unter dem Namen 

„Monumenta baica** » 
bekannte und unter besonderer Berücksieh- 
- tiguhg der - Städte - Urkunden mi t Ausdeh- 
nung auf geschichtliche Urkunden aus den 
neuerworbenen Gebietsteilen des Königrei- 
ches fortzusetzen ist, und 
3) einer Literatur- Zeitung unter ge- 
eigneter Mitwirkung anderer, nicht zur 
Akademie gehöriger Gelehrten. 

XIX* 

Ermunternd wirkt: die Akademie der Wis- 
senschaften vorzüglich , 

t) durch Ausschreibung wahrhaft interessan- 
ter wissenschaftlicher Preisfragen, und Be- 1 
lohnung ihrer gelungenen Lösung ; * 

2) durch Zuerkennung akademischer Denk- 
münzen für eingesendete gelungene Ar- 
beiten. », . .1 - 

XX. f ■ 
Indem Wir hiedurch Unserer Akademie 
der Wissenschaften die Hauptbestimmungen 



Digitized by Go 



ihrer künftigen .Wirksamkeit vörgezelchnet ha- 
ben, tragen "Wir derselben auf , eine auf diese 
Bestimmungen gegründete Geschäftsordnung zxt 
entwerfen, und Uns zur Genehmigung vorzu- 
legen. 

: > Gegenwärtige Verordnung soll durch ' das 
Re gi erun g s blatt zur allgemeinen Keimt- 
niss gebracht, und durch Unser Staatsmini 
sterium des Innern forderlich in Vollzug ge* 
setzt werdenv - : « > • • »i» -< i 

München am 21. März 1827. 

Li u a w i g. 

Fürst v. Wr e d e. Graf T h ü r h e i nu f 
Freyherr r. Zeritner. ' V. Maillot. 

Gr- v 1 . 1 ? Ar m ä Ü s^V r* ' K r ' 

f , ; Nach dem Befehle t 
Seiner Mafesät des Königs 
Egid v. Köbell. 

i 

» 

In Bezug auf dite künftige Verwaltung der 
wissenschaftlichen' Sammlungen dfes Staates* und 
der Universität wurde Folgendes beschlossen; 

• 

.*■«.. :! f i iL". 4 ',' i i I . * » ; : ■ 
\:r:; *:••<" r> • * t; »* > t( ' f *• i > i - • 4 ; . i - ; > r';;ii ♦ ,-• 
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l ti a w i e 

* f »4. 

von Gottes Gnaden König yon Bayern ctCw 

' r • nrV V ir - » ' f 

Nachdem die von i.Uns\ .verfugte Versetzung 
der Ludwig-Max*miliaiis»Universität rem Laads- 
kut nach München und die! neue .Gestaltung ? 
welche Wir durch Unsere Verordnung vom 
Heutigen der Akademie der Wissenschaften ge* 
geben, auch auf die bisherige Au&kht, Be- 
wahrung und Benutzung der wissenschaftlichen 
Nationalsammlungen und Institute , welche bis- 
her als Attribute de?» Akademie erklärt waren,» 
einen ^wesentlichen Einfluss äussern und in 
dieser Beziehung mehrere, theils abändernde, 
theils erläuternde^ Bestimmungen nothwendig 
machen , so haben Wir Üns bewogen gefunden, 
au€ Antrag Unseres Staattmirorterii&ns des In- 
nern nach Vernehmung des Staatsraths zu be- 
schliesscn, wie folgt: 

L 

Die wissenschaft lichen S a mmlungen und An- 
stalten, welche durch die Verordnung vom l. 
May 4.607, zu. -Attributen , der Akademie der 
Wissenschaften erWärt worden sind,; nämlich : 

1) die Central -Bibliothek 7r . t , 

2) die mineralogische Sammlung , 

3) die zoologische Sammlung, 

4) die ethnographische Sammlung, 

5) das Cabinet der physikalischen und ma- 
thematischen Instrumente, 

6) die polytechnische Sammlung, 

7) das Münzkabinet, 
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8) das Antiquariat«, . 

$>) die Sternwarte bey Bogenhausen mit ih'. 

reri Instrumenten , • * 
10) das chemische Laboratorium mit seinem 

Apparate, 
tt) das anatomische Theater, 
hören> auf , Attribute der genannten Akademie 
zu seyn; stehen jedoch für sämmtHehe Mitglie- 
der der Akademie nur ferneren und ununter- 
brochenen wissenschaftlichen Benutzung offen. 

Sie • sind und bleiben nach Tit. III. §. 2. 
Ptfre* 7 und 3 der Verfttssünysurkunde un- 
verausserliehes Staats - und Nationalgut , wohey- 
cs sieh jedoch' von selbst versteht » das» hier^ 
durch • die Yerhus&erung von Bouhletten oder 
einzelnen unbrauchbar gewordenen Gegenstän- 
den jener Sammlungen xum Behufe neuer An-* 
Schaffungen nicht ausgeschlossen ist. 

IHu - i t 

Die wissenschaftlichen und artistischen 
Sammlungen ) welche die Ludwig • Maximilians - 
Universität bisher in Landshut besessen , und 
bey ihrer Versetzung nach München mitgebracht 
hat, nämlich: . i 

%) die Universitätsbibliothek, r • « 
a> die mineralogische Sammlung, 

3) die zoologische Sammlung, . :.«s.;t? 

4) das mathematische und physikalische Ca- 
büket, i .}( '»* i 

5) das chirurgische Cabiitet, ■ •■ !: 

6) . der pbarraaceutische Apparat, •'. 

7) die Modell - Sammlimg , . > 

ft) die Gemälde- Sammlung, « , . 

2 
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g) das Kupferstich -Cabinet, 
10) die zum urbanischen Saale gehörenden 
wissenschaftlichen und artistischen Gegen- 
stände, 

sind iind bleiben nach Tit. IV. .§* 9. und 10* 
der Verfassungsurkunde ein unveräusserliches 
Eigenthum und Attribut der Ludwig • Maximi- 
lians - Universität in München unter den im 
Art. II. angeführten Beschränkungen. :. 

IV. 

Die im Art. L benannten wissenschaftlichen 
National -Sammlungen und Institute sollen den 
Mitgliedern der Universität theils zum Mitge*: 
brauch in Gemeinschaft mit den Mitgliedern- 
der Akademie der Wissenschaften offen stehen* 
theils dem Unterrichte an der Hochschule und 
anderen höheren Unterrichtsanstalten des Staa- 
tes , welche in Unserer Residenzstadt ihren 
Sitz haben , vorzugsweise gewidmet seyn. 

Dagegen sollen die der Universität gehö- 
renden -Sammlungen -mit den Sammlungert des 
Staates vorbehaltlich der Eigenthumsrechte der. 
Universität nach Thunlichkeit in unmittelbare 
Verbindung 1 gebracht * werden, » 

V. .* 

Hiernach werden» 

l) die mathematischen und physikalischen 
Instrumente der Universität, 
1 2) die zoologische Sammlung und 

3) die technologischen Modelle derselben , 
den gleichartigen Sammlungen des Staates , so 
wie die der Universität gehörenden vorzügli- 
cheren Gemälde der Pinakothek dergestalt ein- 
verleibt , dass sie mit denselben ein Ganzes 
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bilden, jedoch zur urkundlichen Sicherung des 
Eigenthums der Universität in besondere Ver- 
zeichnisse gebracht und beglaubigte Abschrif- 
ten dieser Verzeichnisse, auf welchen durch 
den im Art XV. bezeichneten General - Gonser- 
vator das Anerkenn tniss der Eigenthumsrechte 
der Hochschule beurkundet werden muss , in 
das Archiv der Universität niedergelegt werden. 

Dte mit den Universitätsrechhüngen vor- 
schriftsmäßig vorzulegenden Ucbersichten der 
Inventar* -Ab- uiid Zugänge müssen in triplo 
angefertigt und Von dein Rcctör der Universi- 
tät, so wie dem Generalconservator unterfertigt 
werden; das eine Exemplar bleibt bey der 
Rechnung, das andere geht nach vollendeter 
RcchmingsabhÖr an den Generalconservator, 
und das dritte wird im Universitätsarchiv hin- 
terlegt. 

Alle sechs Jahre muss das Generalinventar 
rectiiieirt ün'd* durch eine' gemischte, aus Mit- 
gliedern des 1 Generalcdnscrv'atoriüms und der 
Universität gebildete Gommission mit dem Be- 
stände der Sammltnigen verglichen werden. 

Dagegen haben die auf solche Weise vcr- J 
einigten mathematischen, physikalischen, zoo- 
logischen und polytechnischen Gabinete dem 
akademischen Unterrichte an der Hochschule 
lind* deV zu errichtenden polytechnischen Schu- 
le in diesen ' Fächern zu dienen. 

Die mineralogischen Sammlungen des Staa« 
tes und der Universität bleiben getrennt, je- 
doch kann erstere ebenfalls zum akademischen 
Unterricht gebraucht werden , so wie auch 

2 * 
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künftig alle erforderlichen^ neuen Ansch^Fu7t fl 
gen von Mineralien in der Regel nur für die 
Nationalsammlung aus der dafür ausgeworfenen 
Avers al summe bestritten werden, für dieSanmv 
Jung der Universität aber neue. Ankäufe ^u£ 
Rechnung der Hochschule nur in so fern und 
in dem Masse stattfinden sollen, als dieselben 
unentbehrlich sind, um jener Sammlung den. 
Charakter der Selbstständigkeit zu bewafenen. 

Der botanische Garten- bleibt nebst den* 
dazu gehörenden Gebäuden und Sammlungen 
»war ebenfalls Staatseigentum, soll jedoch » 
künftig grösstenteils dem akademischen jljn-» 
terrichte in der Botanik gewidmet scyn , übri- 
gens wie bisher auf Rosten des Staates unter* 
halten werden. . 

VIII. , ., 

Das nämliche Verhältnis^ . findet, in Hindicht 
de§ chemischen Laboratoriums; u^ A 
des anatomischen Theater« M*tt». 

.. JX. . . r 

Di$ Sternwarte bey Bogenhausen, 
cfce w$g$n> ß hm Entfernung vc« r «}er Stadt zum 
akademischen Unterricht nur $eltcm, und au? 
beschränkte Weise benutzt werden kann^ bleib! 
nebst den dasu gehörenden astronomischen In- 
strumenten rein wissenschaftlichen For^chufVf 
gen und Beobachtungen gewidmet und r $oU 
fortwährend auf Rosten des Staates unterhal- 
ten werden. ■ • > , 

, Das der Universität gehörend* Kupferstich, 
Ra^inef; wird nicltf mit de^ ?Mon%Vsiiupfer- 
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Sticksammlung vereinigt, sondern dien* aus-- 
schliesslich als Hülf&mittel zum Vortrag, der. 
neueren Kunstgeschichte aa d$r Jlocbschule. 
Jedoch kann die {Erhaltung desselben denvCon«< 
servator des Central - Kupferstichkabinet& über- 
tragen werden, welcher alsdann, der Universi- 
tat hiclur verantwortlich bleibt. 

XI. 

r. Dje chirurgischen .. . und pharmazeutischen 
Instrumentarien und Apparate der Universität 
bleiben) da die Akademie keine dergleichen 
Sammlungen besessen hat, auch künftig unge* 
theiHes Attribut der Universität. 

XII« t '\ « , ' i 

Das Antiquarium und das Münzkabi- 
nett welche, theils wegen ihrer örtlichen Siel- 
lung, theils wegen anderer Verhältnisse für 
4pjv akademische* Unterricht nur auf sehr be- 
3phcank*e Weise benutzt werden können, hl ei* 
ben ferner, y*W bisher, unter der auÄschli es. 
senden Aufsicht und Bewahrung des Staates. 

. [ Dwj Ce.n.tr al-Bi bliot heb, und die \}nu 
y&f sität s-iß \ b h eji aollen , fontwj'arend 
getrennt ejrhalt^n werden; die erstere hat un- 
ter der unmittelbaren Aufsicht des Statte», 
4\ei letztere unter janer der tfmver sitäti zu st* 
Jaen. . . • . .. - ; u 

Auch die fjn« beyde Institute bestimmten 
Dotationen . bleiben getrennt ; • um jedoch mit 
diesen Mitteln vielseitigere Zwecke erreichen 
*n können > is* dafür au > sorgen , ? ? dass ; künftig 
UV, 4er Regel nicht die nämliche* Werke für 
b*y4e Sammlungen angeschafft werdsnfc die 
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Fälle ausgenommen , wo beyde Sammhingen 
das nämliche Werk wegen seines anerkannt 
classischen Werthes oder zur Behauptung ih- 
res selbstständigen Charakters notkwendig be- 
sitzen müssen. 

Insbesondere ist diese Vorschrift in Bezie- 
hung auf kostspielige Prachhverke' zu beob- 
achten. 

Bcy Entscheidung der Frage, für w e 1 c Ii e 
der beyderi Sammlungen ein neues Werk ange- 
schafft werden soll , ist von dem Grundsätze 
auszugehen, dass die Nationalbibliothek mehr 
den allgemeinen, die Universitätsbibliothek da- 
gegen mehr den besondern und positiven Wis- 
senschaften gewidmet seyn Söll. 1 ' \ 

Zur Ausführung dieser Bestimmung ist es 
notlmendig, dass die Conservatoren beyder 
Sammlungen sich bcy neuen' Anschaffungen' 
fortwährend mit einander benehmen und sich 
wechselseitig die Einsicht der Katal oge un- 
gehindert gestatten. ' 

Die Jährlichen Etats beyder Büchersamm- 
lungen , und die denselben' zur Basis \ dienen- 
den Operationsplane für jedes Jahr* sind von 
einer im Art. XVIfL näher bezeichneten j au$ 
^Mitgliedern des Gcneralconservatotfuihs ;) und 
der Universität bestehenden besonderen Biblio- 
thekscommission zu berathen. 

Üebrigens versteht es sich von selbst , dass 
die Centraibibliothek von den Lehrern ah der 
Hochschule, und unter den erforderlichen Be- 
schränkungen auch von den Srudireitdeh : ah 
derselben, eben so benutzt werden kann, wie 
die Universitätsbibliothek den Mitgliedern der 
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Akademie der Wissenschaften zum Gebrauche 
offen steht» 

XIV. 

In Beziehung auf das zur Verwaltung und 
Verwahrung aller dieser wissenschaftlichen 
Schätze erforderliche D i c n s t e s p e r s o n a 1 
verordnen Wir 

1) dass die als selbstständige Sammlungen 
verbleibenden Attribute der Universität 
auch künftig von den Professoren , welche 
die einschlägigen Fächer vortragen , ver- 
wahrt werden, und diese hiefür der Uni- 
versität verantwortlich seyn sollen, 

2) dass die Verwahrung und Verwaltung der 
Universitätsbibliothek ebenfalls dem dafür 
aufgestellten und der hohen Schule darum 
verantwortlichen Personal übertragen blei- 
ben soll. 

: . .. ■ • 

Auch werden die Anträge wegen Wieder- 
besetzung der hiebey in Erledigung kommen- 
den Stellen von dem Universitäts-Senatc ausge- 
hen. 

XV. 

Zur Aufsicht und Bewahrung der wissen- 
schaftlichen Sammlungen des Staates dagegen 
werden von Uns besondere Conservatoren ans 
gestellt, welche Wir vorzugsweise entweder 
aus der Reihe der Mitglieder der Akademie 
der Wissenschaften oder der Universität wäh- 
len werden, und welche in der Person eines 
ebenfalls von Uns zu ernennenden General- 
Conservators ihren gemeinschaftlichen Vor- 
stand haben. 
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j Diese Conaervatoren nebst ihrem Vorstände 4 
bilden zusammen eine im Wesentlichen so*' 
wohl von der Akademie der Wissenschaften, 
als von der Universität unabhängige, , unmit- 
telbar unter Unsenn Staatsministerium des In* 
nern (Sectiou für die Angelegenheiten dcrKir- 
che und des Unterrichts, oder die dafür be- 
slimmt werdende Stelle) stehende Behörde un- 
ter der Benennung : ^G cjneral-Conserva- 
toriuin der wissenschaftlichen Samm- 
lungen des Staates." 

XVI. 

Jede dieser Sammlungen Und Anstalten hat 
eine besondere , ihrer Erbaltimg und Vermeh- 
rung gewidmete Dotation, welche jederzeit 
ctatsmässig festgesetzt und über deren Ver- 
wendung jährlich Bec Inning abgelegt wird. 

'Neue- Ankäufe für diese Sammlungen wer- 
den von den einzelnen Conservatoren dem 
Vorstand in Antrag gebracht, welcher über 
die Statthaftigkeit der minder bedeutenden zu 
entscheiden hat 5 beträchtliche neue Anschaffun- 
gen , welche einzeln die Summe von Einhun- 
dert Gulden übersteigen , bedürfen der Geneh- 
migung des Staatsministcriums des Innern. 

Alte hierüber, &o wie über die andern f 
diese Institute betreffenden Gegenstände . am 
Unser, Staatsministerium zu erstattenden Be* 
richte werden von dem General conservator uit» 
teraeichnet und von dem einschlägigen Con- 
servator mit unterschrieben. 
! , ^ XVIL 

7<u. Conservatoren derjenigen Sammlungen 
und Anstalten , welche vorzugsweise dem Un» 



Digitized by Google 



- 21 - 

terriclite an der Hochschule gewidmet sind, 
werden Wir die ordentlichen Professoren der 
betreffenden Fächer an der Universität mit 
dem Vorbehalt ernennen, ihnen Adjuncten bey- 
zugeben, welche ebenfalls zu öffentlichen Vor- 
lesungen an der Hochschule verbunden seyn 
sollen. 

XVIII, 

Die Aufsicht über die Central -Biblio- 
thek ist einem Ober -Bibliothekar mit dem 
Charakter eines Dircctors tibertragen, welcher 
zwar zu dem General Conservator in dem 
nämlichen Verhältnisse, wie die übrigen Con- 
servatoren steht, allein über das übrige, bey 
der Bibliothek angestellte Dienstpersonal r wie- 
der alle Functionen eines Vorstandes ausübt , 
die laufenden Ausgäben selbst anweiset, und 
über durchaus nothwendige oder geringfügige 
Ankäufe unter Beobachtung der im Art. XIV. 
ertheilten Vorschriften selbst entscheidet. 

Die grösseren und wichtigeren Ankäufe für 
die Bibliothek sind von einer besonderen Bib- 
liothekscommission zu prüfen , in welcher der 
Gencralconservator den Vorsitz, der Oberbib- 
liothekar den Vortrag führt, und zu deren Si- 
tzungen sowohl die Klassen-Secretäre der Aka- 
demie der Wissenschaften als die Dekane der 
einschlägigen Fakultäten und die Bibliothekare 
der Hochschule jedesmal beyzuziehen sind. 

XIX. 

Dem Gencralconservatorium wird ein Ac- 
tuar, zugleich Bechnungsführer, so wie den 
einzelnen Sammlungen und Anstalten dre erfor- 

3 
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derliche Zahl von Dienern , letztere als Fünc- 

tiona'ra , • bey gegeben. » 

Nach gegenwärtiger Verordnung sind, so 
lange Wir nichts anders verfugen, die genann- 
ten wissenschaftlichen Sammlungen und Anstal- 
ten zu behandeln, auch soll dieselbe durch das 
Regierungsblatt zur öffentlichen Kenntnis9 
gebracht, und durch Unser Staatsministerium 
des Innern förderlich in Vollzug gesetzt werden. 

München den 2t. März 1827. 

r 

Ludwig. 

Fürst v. Wrede. Graf v. Thürheim. 
Freyherr v. Zentner, v. MailloU 
Gr. Arman^perg. 

Nach dem Befehle 
Seiner Majestät des Königs 
Egid v. KobelL. 

t 



i • 

Nun folgen die Personal - Ernennungen 
aus dem allerhöchsten Rescripte vom 31. 
May 1827 , in Bezug auf die Geschäftsver- 

theÜung bey der 

- • — 
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L Akademie der Wis sen sehaft em 

A» Ordentliche Mitglieder der Akadetnie y 
in dieser Eigenschaft tlieils bestätiget, 
f theils' neu ernannt 

a. philosophisch -philologische Klasse-, 

1) j der- Oberstbergrath , Franz v ? Baader,, 

2) der geheime Hofrath v. Sphelling, , , 
- 3) dcr ; ObQrkirchenrajtb v. Wismayr , . 

. 4) der, Oberconsistoriajrath Niethammer r 

3) der Professor Thiers ch , 

*6) der^ Höfrath und Professor an der Lud- 
wig-Maximilians - Universität Dr. Ast, 
7) der Custos der Centraibibliothek Bern- 
: i hard Joseph Do cen. 

• 4 

b. mathematisch -physikalische Klasse : , 

l ) der geistliche geheime Rath Dr. v. Schrank , 
2) der Oberstbergrath Joseph von Baader , 
. 3) der geheime Rath von Wiebeking, 

4) der Steuerrath v. Söldner , 

5) der Professor Dr. Vogel, 

6) der geh. Hofrath v.Nau (dermal in Mainz) , 

7) der Professor Dr. v. Martius , 

ö) der Hofrath und Professor Dr. Döllinger, 
g) der Hofr. u. Professor Dr. Fuchs , 

10) der Obermedizinalrath v. Loe. 

11) der Bergrath und Professor Dr. Schubert , 

12) der Hofrath und Professor Dr. Stahl. 

3 * 
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c. Historische Klasse: 

j) der geheime geistliche Rath und Domka- 
pitular v. Westenrieder , 

2) der Staatsrath v. Suttner, 

3) der Bischof und Director v. Streber, 

4) der Ministerialrat!! v. Roth, 

$) der Legationsrath von Koch - Sternfeld , 

6) der Ministerialrat!! v. Fcssmaier, 

7) der Professor und Hofrath Dr. Manncrt, 
t) der dermalige Reetor der hiesigen Uni- 
versität Hofrath Dr. v. Dresch . 

9) der Ministcrialrath und Vorstand des 

Reichsarchivs Max Freyherr v. Freyberg. 

► 

B. Ausserordentliche Mitglieder. Als sol* 
che wurden bestätiget 

a. in der philosophisch -philologischen Rlasse: 

1) der geheime Oberbaurath v. R lenze, 

2) der Obcrlieutcnant Dr. Schindler, 

3) der geistliche Rath von Emsdorfer, 

4) der Professor Othmar Frank. 

b. in der mathematisch -physikalischen Klasse: 

t) der Obermcdizinalrath von Grossi, 

2) derObermedicinalrath Simon vonHaeberl, 

3) der Professor Dr. Siber, 

4) der Obermcclicinalrath Dr. Ringseis, 

5) der General-Administrator v. Wagner, 

6) der Professor Dr. Späth , 

1) der Professor dcrPharmazic Dr. Buchner, 
ö) der Hofrath und Professor Dr. Medicus, 
9) der Dr. Zuccarini t 
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to) der Dr. v. Hobel], 
il) der Dr. Wagler 5 

c. in der historischen Klasse: 

t) der Capitular B. Stark, 

2) der Oberconsistorialrath Heint» , 

5) der Ministcrialrath von Fink, 

4) der Minislcrialrath von Barth, 

5) der Appellationsgerichtsrath von Delling, 

6) der ausserordentliche Professor Buchner, 

7) der Professor Maurer, 

8) der Professor Joseph Moritz. 



II. General-vConservatorium 

der 

wissenschaftlichen Sammlungen des Staates. 



* « * • 

Gencral-Conscrvatoi*. 

Herr Fr. Wilh. Jos. v. S ch el Ii n g , Pbilos. 
et Med. Doctor, k. b. geh. Hofrath und des 
bayer. Civ. Verdienstordens Riltcr, dann or- 
dentlicher Professor der Philosophie* 

i Actuar, i Copist, t Diener. 

Conservatorcn, 

« 

i. Mathematisch »physikalisches Kabinet. 
Hr. Prof. Dr. Sibcr, Mitgl. d. Ak. d. W* 



Hr. Prof. u.Hofr. Dr. Stahl, ll^tgl. d. Jtk. 
der Wissensch. 



1 Diener* 
2. Chemisches Laboratorium, 



Hr. Prof. Dr. Aug. V o g e 1 9 Mitgl. 4er Ak. 

der Wissensch, 



i Gehülfe, t Diener. 

3. Sternwarte. l: 

Hr. Stctterrath Jos. von Sol dii ier, Ritter 
des Civ. Verd. Ord. , Mitgl. d. K. Akad. d.W. 

i Gehülfe, 1 Diener. 

; - ; , . \ . < ■■■ > .)> 
Meteorologische Anstalten* 

7 Obs erva torcn. . ' v 

Zu Augsburg: Herr Augustin Stark, Dom- 
herr. 

Auf dem Hohenpeissenbergc : Herr Math. 
Kien er, Pfarrer. » > > '-.'•;.:■» ? 



i 

» 



4. Mineralogische Sammhing. ' \\ 

.g :y . Hr. geh. Hofr. Seb. Bernrh.. von Kau<4 

o t Ritter des Civ. Verd. Oh«L iundi JKtgl« 

« J der K. itkac^ der Wis^ensch. ^ A 

g \ Hr. Prof. " 4 Dr. Med. elrChirv, jotiann 

£ I Nepomuk Fuchs, MitgL der R. Akad. 

q v der Wissensch. 

Adjunct. Hr. Prof. Dr. Fr. v. Kobell, Mit- 
gUed . der R; Akad. der Wisarensch. 
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5. Botaniseher Garten. 

§ , Hr. geheimer geistlicher Rath , Dri. v. 

© l Schrank, Ritter des Civ. Verd. Ord. 

£ 1 und Mitgl. der K. Akad. der Wissensch. 

5 \ Hr. Prof. Dr. v. Martius, Ritter des 

S / Civ. Verd. Ord. und Mitglied der Aka- 

<j ' demie der Wissenschaften. 

Adjunct: Hr. Dr. Jos. Zuccarini, ausser- 
ord. Prot und Mitglied 4. Akad. d. Wissensch. 

i Gärtner, mehrere Gehülfen u. Zöglinge. 

6. Zoologisch, zootomische Sammlung. 

Conservator: 

. 

Hr. Bergrath und Professor Dr. Gotth. H. 
Schubert, Mitgl. der AkacL der Wissensch. 

Adjunct: Hr. Prof. Dr. Joh. Wagler^ Mitgl. 
der Akad. der Wissensch. 

1 Assistent, i Präparator, l Diener, 

7. Anatomisches Theater. 

Hr. Hofr. u. Prof. Dr. Ign. Döllinger, 
Mitglied der Akad, der Wissensch. 

l Prosector, 1 Diener. 

8. Münz- und Medaillen -Cabinct. 

Hr. Fr. Ign. von Streber, Bischof zu 
Birtha und Dir. der K. Hofkapellc , Ritter des 
Civ. Verd. Ordens und Mitgl.' der Akad. der 
Wissensch. 

9 

l Amanuensis, I Diener, 
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9. Antiquarium. 

Hr. Hofr. u. Prof. Dr. Fried. Thiers ch, 
Mitgl. dcrAkad. der Wissenschaften. 

1 Diener. 
10. Hof - und Central -Bibliothek. 

■ 

Oberbibliothekar: 

. Hr. Hofr. Phil. Lichtenthaler, mit dem 
Range und Charakter eines Directors. 

Unterbibliothekar. 

Hr. Martin Sekrettin ger, Hofcaplan u, 
Hofben eficiat. 

Custoden: 

Hr. Bernh. Jos. Doccn . 

Hr. Jak. Roth , 
Hr. Amand Brand , 
Hr. Georg Krabinger. 

2 Secretare , 2 Scriptoren , mehrere Kanzler* 
Gehülfen und 3 Diener. 



Veränderungen 
durch Todfalle und neue Anstellungen. 

K, Akademie der Wissenschaften. 

Durch allerh. Rcscript vom 8. Dec. 1827 
iÄt der K. Uofrath und Professor , Herr Dr. 
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Lorenz Olien zum ordentlichen Mitgliede der 
philosophisch -philologischen Klasse ernannt 
worden. 

Hr. Aug. Grafv. PI atten -Hall ermünde, 
ist unter dem 12- Sept. d. J. zum ausseror- 
dentlichen Mitgliede der philosophisch-philolo- 
gischen Klasse ernannt und 

das bisherige ausserordentliche Mitglied der 
historischen Klasse Hr. Ministcrialrath von 
Barth von der Klasse u. der Gesammt-Acade» 
mie in die durch Fessmaiers Tod erledigte 
Stelle zum ordentlichen Mitgliede erwählt und 
durch allcrh. Rc6cr. vom 21* August d. J« al- 
lergnadigst bestätiget worden. 

Das bisherige auswärtige Mitglied der Aka- 
demie, der K. K. Hofrath und Historigraph, 
Hr. Jos.FrttCHormayr ist durch allcrh. Rescr. 
vom i. Nov. d. J. hieher und srfhin in die 
Reihe der ordentlichen Mitglieder der histori- 
sehen Klasse versetzt worden. 

Am 27. Marz 1826 ist der K. Ministcrial- 
rath, HcrrG. Fessmair, Mitglied der histor. 
Klasse — 

am 21. Nov. dieses Jahrs der K. Bibliotheh- 
Custos Hr. J. B. Docen, Mitgl. der philoso- 
phisch -philologischen Klasse, und 

Hr. Fr. Jos. Samet, Ehrenmitglied derAk. 
im Nov. d, J. gestorben. 

Von den auswärtigen Mitgliedern sind im 
Laufe des Jahres 162a mit Tod abgegangen; 
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-aus äer philosophisch- philologischen Klasse- 
Hr. Butterweck in Göttingen, 

aus der mathematisch - physikalischen Klasse: 
Hr. Thunberg in TJpsala. 

; Durch diese Veränderungen zeigt sich dem- 
nach bey dem Schlüsse des Jahrs 1828 folgen- 
•der Stand der 

k 

Akademie der Wis-s ens cfcaften. 



» 

P r ö t e j c t o rt 
SEINE MAJESTÄT DER KOENIG. 

Verstand? 

Hr. Friedr. ~Wil beim Joseph von Schflxiwg, 
Phil, et Med. Dr. , Ritter des Civ. Verd. Ord. 
der "bay er. Krone, Koni geh. Hofrath, Gene- 
ral- Conservator der wissenschaftlichen Samm- 
lungen des Staates und ord. öffcntl. Professor 
der Philosophie aiT dfcr Ludwig - Maximilians- 
Universität. 1 - 
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B. z. Klassen- Secretare. ^ 

)'■■' ■-- - »* ' «' ■ * - :'* 

f Philosophisch -philologische Klasse. 1 

Hr. Fr. Thiersch, Dr. , kön. Hofr. u. 'Cotf- 
ÄerVator des Äntiquariiiins^ ord. #fFeritl. Profes- 
sor der Philologie und VoVstantd de^ pliildii- 
gischen Seminars an der hiesigen Universität. 

Mathematisch - physikalische Klasse. } 

Uri, Ignaz DokliAiigrr, Med. Dr. , k. Hot 
rath, Conservätor der anatomischen Anstoßt, 
und örderttl. öttentl. Professor tfer Medicin. 

• . i f i " * , i i i t p • , ~ 

Historische Klasse. 



Hr. Lorenz von "^^estenbibimrib , Hilter des 
Civ. Vcrd. Ord. der bayer. Krone und des Lud- 
wigsordens , k. geh. geistl. Rath und Domca- 
Jpitulox zu München und Freysing. 

i Ordentliche Mi tglieder* - * 

* PMlosopliisch - philölogische Klasse. 

i) Hr. Franz von Baad*™ , «Ritter dies €iv. Verd, 
Ord. der bayer. Krone , k. Öberstbcrgra'fh und 
•ord. öffentl; ^JYofossdr an r der 'Ludwig -•MaJßimi- 
hans • Universität. > • 

x\ Hr. Frifedr.' WHh. Joseph von Schelwng 
(a. Vorstand); . . . m ► *« m 

Hr. Joseph von Wism&yb , Ritter des 
fcayer. St Michaels - und des grossherzögl. Hes- 
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sischen Verdienstordens , lt. Oberstudien - und 
Oberkirohcnratb , ordenll. auswärt. Mitglied 
der Akademieen zu Erfurt, Florenz, Arezzo 
Und Padua , dann correspondirendes der gelehr- 
ten Gesellschaften zu Jena und Frankfurt , etc. 

Hr. Friedr. Iman. Kikth^mmkr. , Phil os. et 
Tbeolog. Dr., k. Obersludien- und Oberconsi- 
storialrath, 

Hr. Friedr. Thikrsch. (s. Klassen - Sccretäre.) 

Hr. Friedr. Ast, Dr. Ii. Hofrat Ii, ord. öf- 
fentl. Professor der Philologie an der Ludwig- 
Maximilians -Universität , und Ehrenmitglied der 
lateinischen Oesellschaft zu Jena. 

Hr. Lor. Okkrt , Pbilos, et Med. Dr. , k. Hof- 
rath und ord. öflentl. Professor der Physiologie 
an der Ludwig- Maximilians - Universität. 

p 

Mathematisch - physikalische Klasse. 

Hr. Franz de.P. von Scuä/Vnr, Philo t. et 
Theologt Dr., k. geh. geistl. Rath, Ritter des 
Civ. Vcrd. Ord. der bayer. iHrone und erster 
Conservator des botanischen Gartens. 

Hr. Joseph von Baadkh, Ritter des Civ. 
Vcrd. Ord. der bayer. Krone , k. Oberstberg- 
ratb und Professor honorarius an der Lud- 
wig - Maximilians - Universität. 

Hr.' Carl Friediv von Wiebkking , k. wirkl. 
geh. Rath, Ritter des Civ. Verd. Ord. der bayer. 
Krone, des Kaiser!« Russ. St, Annenordens 
zweyter Klasse in Brillanten, und des König!« 
Niederländ. Löwenordens j Correspondent des 
Königl. Französ. Nationalinstitüts ; Mitglied der 
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Akademie der Wissenschaften zu Haarlem, Döt- 
tingen. Copenhagcn, Padua und Erfurt, so wife 
der Gesellschaft der Expcrimcntal - Philosophie 
zu Rotterdam und der Akademie der Künste 
zu Berlin, Florenz, Geht, Perugia und StJ 
Lucca zu Rom. 

Hr. Joseph von Soldnkr , Ritter des Civ. 
Vcrd. Ord. der bayer. Krone , lt. Stcucrrath u. 
Astronom, Conservator der Sternwarte und 
auswart. Mitglied der Astronom. Gesellschaft 
xu London. 

Hr. Heinrich Augustin Vogel, Philos. et 
Med. Dr. , Conservator des chemischen Labo- 
ratoriums , und ordentl. öflfcntl. Professor der 
Chemie an der Ludwig-Maximilians-Universitat. 

Hr. Sebast. Beruh, von Natt, Ritter des Civ. 
Verd. Ord der bayer. Krone, k. geh. Ilofrath, 
erster Conservator der mineralogischen Samm- 
lung des Staates. (Derm. in Mainz.) 

Hr. Carl Fricdr. Phil, von Martius , Philos.« 
Med. et Chirurg. Dr., Ritter des Civ. Verd. 
Ord. der bayer. Krone , zweyter Conservator 
des botanischen Gartens , und ord. öflTentl. Pro- 
fessor der Botanik an der Ludwig - Maximilians- 
Uni versi tat. 

Hr. Ign. Dokllitsgkr. (S. Klassen-Secretäre.) 

Hr. Joh. Nep. Fuchs, philos. et Med. Dr. , 
k. Hofrath, zwevter Conservator der mineralo- 
gischen Sammlung des Staates, und ordentl. 
öflTentl. Professor an der Ludwig- Maximilians- 
Universität. 

Hr. Carl von Lok, Med. et Chirurg. Dr. 
Ritter des Civ. Verd. Ord. der bayer. Krone, 
Königl. Leibarzt, Obermedicinalrath , Dircctor 
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des hiesigen allgemeinen Krankenhauses im<l 
<$ f £ öftentK pf^sm,'** <*er I^ud^ig^M^iJHrj 
li#n^-Univei}sit}ät, , .»i f , \ t t 

Bi $r H Gotth. Heinrich Sphpbert , J?T- » V- Berg r 
rath, .Conservator der zpolog. zootom. Saram- 
lüng des Staates, und ord. öfFentl. Professor: 
an 4er, Ludwig-Maximilians-Unjversität,.. > : 

u £r. Conr.Dietr. MartinftTA^L , Dr. , 1«,. Hof- 
rgtjf,, zweyter Conseryator der mathemal;, phy^ 
ykal. Sammlung des Staates und ord. öffentl, 
Professor der Mathematik und Physik an der. 
Iiudwig-Maximilians-Universität. 

- •» t Historische Klasse. 

, Hr. Lorenz von Westenrieder. (S. Klassen- 
Secreta're.) | 

7 Hr. Georg Carl von SuTNEn Commandeur- 
des Civ. Verd. Ord. der bayer. Krone , k. Staats-^ 
rath und Vorstand der, S taajs -Schul den tilgungs-, 
Commission. 

Hr. Franz Ignaz von Streber, Kittcr des, 
Civ- Verd. Ord. der bayer. Krone, Bischof zu 
Birtha und Domprobst, Director der Ii. Hof- 
ltapelle und Conscryator der Münz - und Me- 
daillensammlung des Staates. 

Hr. Friedr. von Roth , Ritter des Civ. Verd. 
Ord. der bayer. Krone, Präsident des protest. 
Oberconsistoriums. 

, Hr. Joseph Ernst v. Koch-Stertsfeld, Ritter 
des Civ. Verd. Ord. der bayer. Krone , k. Le- 
gationsrath. 

Hr. Konr. Magert , Dr., k. Hofrath und ord. 
öfTentl. Professor an der Ludwig-Maximilians r. 
Vniversitat. 
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Hr. Leonhard von Dresch , Jur. Dn r k. Hof- 
ratk , ordentl. ötfeiUl- Jfrofes.sor . an der, Lud-, 
wig-Maximilians - Universität und Oberbibliothe*, 
Kar derselben , Ritter des Ordens derwürteinb^ 
Krone. ^ ., r i ,;. • • 

Hr. Maximilian Freyherr; , von Freyrerg , k. 
Kämmerer, Bitter des> Georgenbrden>, Ministe,^ 
rialrath und Vorstand des Reichsarshivs , Prqfc, 
honor. an der Ludwig-Maximiliaj\s-Universität , 
und Mitglied der, Akademie der Wissenschaft 
ten zu Prag. p , , 

, Hr. Christ. Carl v. Birth, . k, Minisjterialrath.. 

Hr. Jos» Frey herr von IioR»A*a, k. geh., 
und Ministerialrat!!. 



» 

' i i , r l * 



Aus s er or de ntli che Mitglieder. . 
Philosophisch - philologische Klasse. 

Hr. Leo von Klkjtzk , Ritter, des Civ. Verd^ 
Ord. der bayer. Krone, k* geh. ;< Oberbaurath 
und Hofbauintendant etc* , i 

Hr. Andr. Schme^ler?, Dr., Ji. Oberlieute-? 
nant, d. Z. Professor im Cadettencorps. 

Hr. Bernh. v. Erhsdorfer,, Ritler des Civ- 
Verd. Ord. der bayer., 'Krone , k. geistl. Rath 
und Vorstand des Taubstummen-Instituts. 

Hr. Othmar Fra*k, Dr. , ord. öftentl. Pro- 
fessor an der Ludwig-Maximilians-Universität.. 

Hr. Aug- Graf von, Platten - Hallermüwde.. 

Mathematisch -physikalische Klasse. 

Hr. Simon von Haererl, Med. Dr., Ritter 
des Civ. Verd. Ord. der bay er. Krone und Ober- 
medicinalrath. 
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Hr. Thadd. Sin er , Dr. , erster Conservator 
der mathematisch - physikalischen Sammlung 
des Staates und ord. öfTentl. Professor der Ma- 
thematik und der Naturwissenschaften an der 
Ludwig-Maximilians-Uni versitat. 

Hr. 1 Joh. INep. Riwgskis , Med. Dr. , k. Ober- 
medicinalräth und ord. öflfentl. Professor der 
Klinik an der Ludwig-Maximilians-Universität. 

Hr: Franz. Michael von Wagwkr , Ritter des 
Civ. Verd. Ordens der bay er. Krone und des 
Kais. Russ. Wladimir- Ordens IV. Klasse , k. 
General - Administrator und Vorstand der k. 
Generat-Bergwerks- und Sal inen- Administration. 

Hr. Joh Lconh. Spakth , Dr. , k. Hofrath 
und ord. ÖfFentl. Professor der Mathematik an 
der Ludwig-Maximiliahs-Univcrsitat. 

Hr. Ludwig Wallrad Mkoicüs, Dr., k. Hof- 
rath und ord. öfTentl. Professor an der Ludwig- 
Maximilians-Universität, mehrerer gelehrten Ge- 
sellschaften Mitglied. 

Hr. Joh. Andr. Buchxkk, Dr., ord. offen tl.' 
Prof. an der Ludwig-Maximilians-Univcrsität. 

Hr. Joseph Zuccaritu , Dr., des Conserva- 
toriums des botanischen Gartens Adjunct und 
ausscrord. Professor an der Ludwig-Maximilians- 
Uni versitat. 

Hr. Franz von Kobku,, Dr- , des Conserva- 
toriums der mineralogischen Sammlung des 
Staates Adjunct und ausserord. Professor an 
der Ludwig-Maximilians-Universität. 

Hr. Johann Wagj,kr, Dr., des Conservato- 
riums der zoologisch - zootomischen Sammlung 
des Staates Adjunct und ausserordentlicher 
Professor an der Ludwig-Maximilians-Univcrsität* 
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t . Historische Klasse. 

♦ * * 

Hr. Bcrnli. Stark , Capitular des aufgelös- 
ten Reichsstiftes St. Emme ran in Regensburg. 

Hr. Philipp Casimir Hkiwtz, Thcol. Dr., 
k. Oberconsistorialrath und Mitglied mehrerer 
gelehrten Gesellschaften. 

Hr. Joseph von Finr , Ritter des Civ.Vcrd. 
Ord. der bayer. Krone, k. Ministerialrat h und 
Vorstand des Haus- und Staatsarchivs« 

Hr. Joh. Ncp. von Dklmng , k» Appellations- 
gcrichtsrath und Prof. honor. an der Ludwig-' 
Maximilians-Universität. , ■ > 

Hr. Jos. Andreas Buchskr, Dr., Professor 
der bayer. Geschichte an der Ludwig Ma&hni-v 
lians -Universität. K 

Hr. Joseph Moritz, Professor» Mitarbeiter 
im kr allgemeinen Rcichsarchiv. . ( , > 

Hr. Georg Ludw. Maurer, XJr. , ord. öffentl.' 
Professor der Rechte an der Ludwig-üVIaxLn\i- 
lians-Universität. - ■:. . , 

Ehr^n-ÄILtgUe der. • t 

Se. königl. Hoheit, Herzog tVtiiit^x ' Von 
Bayern. ... vi? 

Hr. Graf von Montgelas , königl; bayer.' 
Staatsminister, In Müiitfheri. l( r { ( [ 

Hr. von Obkr*rkrg , Director, in München J 
<>Hr. Felix Jos; Ltrowsiii , Archivar derStän- 
deversammlung , in 'München. 

Hr. von • Kirschbaum » königl. bayer. geh. 
Rath, in 1 München ' • ' ' 

Hr. Fr. Xav. Von Haerer* , königl . r bayer, 
Qbermedicinalrath, in München. J 

4 
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Hr. Freyherr von Zentner , fcönigl. bayer» 
Staatsminister» in München. 

Hr. Frey herr von Frauenrerg, Erzbischof, 
in Bamberg. 

Hr. Ritter von Moir, königl. bayer. Vice- 
präsident des Oberappellationsgerichts inMün- 

« * 

Hr. von Stichaner , königl. bayer. Staats- 
rath und Regierungspräsident in Speyer. 

Hr. Freyherr von Hartman» , königl. bayer. 
Staatsrat, in Nürnberg. 

Hr. von Fkuerbach , Präsident des königl. 
Appellationsgerichtes für den Rczatkreis , in 
Ansbach. t 

Hr. von Ringel, königl. bayer. Staatsrath, 
in München. 

Hr. Graf von Reigersberg, königl. bayer. 
Staateministcr , in München. 

Hr. Freyherr von Wernkck, Generallicute- 
nant a la Suite. 

Hr. Graf von Elking , in Bückeburg. 

Hr. Graf von' Rvrawustrr, in "Wien. 

Se, Upfyejt, Hersog Pnr$ in Bayern« 

Se. k. k. Hoheit, Erzherzog Johann von 
Oestejreicli,, « 

Se. k. k. Hoheit» . Erzherzog. Rainer von 
Oesterreicji; 

Hr. ( Freyhcrr ^von Karwiitsrt, in Mexico. 

Se. Durchlaucht Fürst von Wrkde, königl. 
bayer. Fclflmarschall , in München. 

llr. XL Fr. Xav. Graf yon Rkchberg und 
Rp7 < HEWLÖ\y ( i j :ifi, kr bayer. Staatsminister» in 
Äünchcn.' K iv ... 
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Hr, Graf vön THiiRHKm, lt. bayer. Staats- 
minister« in Manchen. 

: Hr. Max Freyherr von Lkrchfnvkld , kön. 
baycr. Staatsminister, in Frankfurt. 

Hr. von Utrschweider, k. bayer, geheimer 
Rath, in München. • - 

-Hr. Graf v0n Palmela, in Lisabon. 

Sc. Durt*|iluuoht Prinz Maximilian von Neu- 
wied. 

Hr. von Hartz, & bayer. geheimer Rath 
utfd Leibarzt Sr. Majestät des Honigs , in Mün- 
chen. * 

Hr. Preyherr von Raglovich, k.' bayer. Ge- k 
neral der Infanterie, in München. 

Hr. von Pfeffel, k. bayer. Staatsrath, in 
Regensburg. 

Hr* Graf von Villa-Flor, in Portugal. 

Caldeira Branf-Pontes , Marques de Barba- 
crka, in Brasilien. 

M; J. de Saäpatö - in Portugal. * . 

Tr. Julhis Graf von Soden , |n Nürnberg. 

Hr. Carl Ehrenbert Freyherr von r Moll, 
königt. bayer. geheimer Rath, 

V Auswärtige Mitglieder. 



i -philologische JKlässe. 



Ordentliche. Buttmasn, in Berlin. 

t^. U/1--J ,„ Catakeo, in Mailand. 

Die Herren _ • t i 

Golkrroork, inLondon. 

Rarer, in London. Creuzer, in Heidelberg* 

Böcrh, in Berlin. Degerahdo, in Paris. 

Bottiger, in Dresden. "Fka , in Rom. 



4 
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Göthf von a in Wei- De Sa ct, in Paris, 
„ mar. Steyyabt, in London. 
Guizot, in Paris. Traittkur, ,in Mann« 
Hamilton, in Hertfort. heim. ■ 
HiXMua, in Wien. WiiSHAUPT, in Gotha. 
Hartlkbex, in Mann- 
heim. Corre spondirendc. 
Hkb* akw , in Leipsig. : K - < 
Hirt, in Berlin. 

Frhr. v. Humboldt, in Amati, in Rom, 

Berlin. ■ Dkl . furia, in Florenz. 

Jacobs, in Gotha. Eichstak dt, in Jena. 1 

Kohlkr, in Petersburg. Gazt, in Smyrna. 

Kobay, in Paris» Hask, in Paris. 

Mai, in Rom. . 4 Kümas, in Smyrna. 

Mooti, in Mailand. Lkvezow, in Berlin. 

Müntf.r, in Copenha- Mustoxidy, in Corfu. 

gen. Nibbi, in Rom. 

OutvARorrv., in Peters- Pf\bo#, ia Turin, 

bürg. Rad lof, ,in Bonn. 

Paulus,, in Heidelberg* Rkuss, in Güttingen . 

QUATREMERE de QuifTCT, ScHAKFER, in Leipzig* 

in Paris. > »« Schlkgf.l, in Berlin.. , , 

Sailkr, in Regensburg. Stf.inbopf, m London» 

ScHLKiKRMACHKR,inBer- Stieglitz, in Leipzig. 

lin. Uhdetst, in Berlin. 

Schütz, in Halle. Yandkrbubg, in > Paris. 

Sochkr, in Kellheim. "YVaagku, in Berlin. 



I < 



-, , 



■ i 
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Mathematisch «physikalische Klasse. 
Allgemeine Naturgeschichte. 
Ordentliche. Corresp ondirende. 
Die Herren Die Herren. 

* 1 ■ 

i m 

Bluxrnb.vch v., in Göt- Duartk Nogukira , in 

tingen. Brasilien. 
Brkra, in Padua, Neal, in Edinburgh 

Kiklmaikr v., in Suttt- Seixas Romualdo ok y in 

gart. Brasilien. 
Langsdorf v., in Rio Tilksiüs, in Nordhau- 

de Janeiro. sen. 
Lisk, in Berlin. Vogkl, in Rostock, 

v., in Wien. 

, Astronomie. 

rden tliclie. Co rresp ondirende. 

Die, Herren Die Herren i 

Bktgkl, in Dresden. Boh^knufb gki\, in Tü- 

Bouward, in Paris. hingen. 

Cagütola, in Verona. . Cammfrkr, in Stuttgart. 

Clarrk, in Paris. David, in Prag. 

Gaus v., in Göttingen. Hkwry, in Paris. 

Olbkrs, in Bremen. Schuhmacher, inCopen« 

Zach, Freyherr v. hagen. 

Würm, in Stuttgart 



Mathematik, Mechanik und Analyst. e * 
OrdenHic^hev Corrcsp oridirende. 
Die Herren Die Herren 

IUvza, in London. Bououot, Gr. v., inPrag. 
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Brtjnaoci, in Pavia. Ckrstnf.r, in Prag. 

Hanstkkn, in Chris tia- Knoglkr, in Wemding, 

nia. Magold, in Landshut. 

Langsdorf v.> in Hei- Prf.cht*., in Wien. 

delberg, , :fi 
PaoMif, in Paris. 



■ > 



. ■ - 



Physik. 

Ordentliche« Cor re spondi rende. 
Die Herren Die {iprren 

Biot, in Paris. Aujim, in Bologna. 

<2oTTR,inMontmorency. Ässalini, in Catanea. 

D alton, in Manch os ter. Bruskl, in London. 

Erplann, in Berlin. Cadet Yaux^ in.Pa- 
Cay - Lussac, in Paris. ris. 

Hablf.s, in Bonn. Cogswklt,, ; in Boston. 

Hvmrolut Alex, FrJ*r> CoNFiGLiAcni,, in Pavia, 

v. , in Berlin. Kriks, in Gotha. 

Lanpbjani, in Italien. Labre^. Bar. f in £aris. 

M vrüm v., in Haarlera, Mitciiilx, in. Newyorli> 

Maykr, in Göttingen* Pabbot v m in Dorpat, 

Qfrstf.d v,, in Copen* Bush, in Philadelphia, 

hagen. Schmitt, in Giessen. 

Pfaff, in Kiel, Schnavbkbt, in Cbar- 
Stabr, in Augsbnrg. cow; 

Stkffkys, in Breslau. 8chnfidkr, in Fulda. 

Wkrbb, in Augsburg. Schwkiggkr, in Halle. 

AYkhrs. in Hannover. Skkukcr, in Berlin. 

oikrkr, in Prag. 
Zambc^ ja Verona. -■ 
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Chemie. 



Ordentliche. 

Die Herren 

Bfrzklmjs, inStockholm 
Cba.pt ax Graf v., in Pa- 
ris. 



i, in Jena. 
Hatchkt, in London. 
Kastukb, in Briangen. 
Mohs v», in Löwen. 
Saussurk, in Genf« 
Sthohmavkr, in Göttin« 
gen. 



Thknard, in Paris. 
Vauo^itklin, in Paris. 
Wollaston, in London. 

Corresp ondirende. 

Die Herren 

Chkvknix, in London. 
Dksormks, in Paris. 
Giobkrt, in Turin. 
Gmelin, in Heidelberg. 
Mojon, in Genua. 
Morechibu, in Rom, 



Zoologie und Zootomie. 



Ordentliche. 

Die Herren 

CtfviER Baron, in Pa- 
ns. 

GEOrr»OYSAiWT-HlLA.IRE 

- in Paris. 
Latreiixe, in Paris; 
Meckel, in Halle. 
Moscati, in Mailand. 



Soebimerrino von , in 
Frankfurt a. M. 



Corresp ondirende. 
Die Herren 

Poli, in Palermo. 
Tiedemavit, in Heidel- 
berg. ■ 
Walteä t., in Bonn. 



Digitized 



Botanik. 

Ordentliche. Hokfmannsegg GrafT. 



Die Herren 



■ 

• i 



Graf de Brat, in Wien. 
Brown Bob., in London. 
Decandolle, in Genf. 
Jlssieu, in Paris. 
Sxith, in Normen. 
Sprengel, in Halle. 
$ternherg Graf v., in 
Prag. 

Correspondircnde. 
Die Herren 

Bonpeand, inParaquay. 
Braune v., in Salzburg. 



in Dresden. 
Hoppe, in Regensburg. 
Jaquin Freyherr v., in 

Wien. 
Kocn, in Erlangen. 
Lagasca, in England. 
Lacerua, in Brasilien. 
Leandro do Sa.cra.meit- 

to, in Rio de Janeiro. 
Roth, in Vegesack. 

ScRWA.£GRICKEN,inLeip* 

zig- 

VAi.ENCHA.isrf, in Mexico. 
Vaucher, in Genf. 
Unanue, in Genf. 



Mineralogie. 
Ordentliche. Oorr espondirende. 

Die Herren 



Die Herren 

Büch v., in Berlin. 
Fereira daCamara, in 
Brasilien. : » 
König, in London. , 
Lenz, in Jena. 
Leonhard v., inlleidel- 

b.i 
erg. 

Mohs, in Wien. 
Schneider, in Beizen- 
stein« 



Alaman, in Mexico. 
Chierici, in Rom. 

DüNIN BORHOWSRY, itt 

Lemberg. 

Gautiery, in Mailand. 

Gixlet - Lauxont, in Pa- 
ris. 

Gihrernat t. , in der 
Schweiz. 
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Hausmann, in Güttingen 
Hoff v. , in Gotha. 
Lupiirv., ra Menrminv 
gen. 

Moxtkiro, in Lissabon. 

IVtersen, in Regens- 
burg. 

Historische Klasse» 
O rdentli che 
Die Herren 

Baader Clem. von, in 
Dachau« 

Beck, iu Leipzig. 

Bhiun, in Augsburg. 

Cousis ery, in Paris. 

Depping, in Paris» 

Heeres, m Göttingen. 

Lang, v., in Ansbachs 

Pfister, in Untertürk- 
heim. 

Pyrker, in Erlau. 

Hudhart, in Regens- 
burg. 

Schliffe* Frhr. von, 
in Cassel« 

S chult es v., in Coburg«. 

De Sacy, in Paris. 

Storch v., in Peters- 
burg. 

"W achler, in Breslau. 
"Wr^KELHOFER, in Lun- 

gau. 



Rauher v # , in Erlangen. 
Schlottbeim v., in Go- 
tha. 

Wad, in Copcnhageru 
Watterhouse, in Cam- 
bridge in Amerika. 



CorTespondirende 

Die Herren 
Buechler, in Frank- 

furt a. M. 
Destotjches, in Mün- 
chen, 

Duemge, m Carlsruhe. 
Engel v., in Wien. 
Galleti, in Gotha. 
Gensler, in Hildburg- 
hausen. 
Haas, in Bamberg. 
Klörel v., in München. 
Mayer, in Gelbelsee. 
Mussinan y., in Lands - 
hut. 

Oesterreicher, inBam- 
berg. 

Baiser v., in Augsburg. 
Rottecr v., inFreyburg. 
Schwaiger, in Ammer- 
gau. 

Stroerer v., in Mün- 
chen. 

Wagekseil, in Augs- 
burg. 
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Kalender - Revisions - Kommission. 



Da der Kalender eines der gelesensten, ein- 
flussreichsten Volksbücher und von dem allge- 
meinsten Gebrauch für Jedermann ist , so ward 
die Akademie der Wissenschaften schon zu 
Folge ihrer Stiftungsurkunde vom Jahre 1759 5 
noch mehr aber durch spätere allerhöchste An* 
Ordnungen beauftragt, durch eine eigene, aus 
ihrer Mitte gewählte Kommission die fortwäh- 
rende Aufsicht und Leitung des vaterländischen 
Kalenderwesens zu besorgen, und durch das 
mühsame Geschäft der Revision der alljährlich 
neu verfassten Manuscripte sämmtlicher, im 
Königreiche erscheinender Kalender, der, ihr 
obliegenden Pflicht zu genügen. 

Dadurch haben mehrere der , aus mehr als 
hundert Gattungen bestehenden K- bayer. Ka- 
lender seit einigen Jahren nicht nur eine, nach 
den vorgeschriebenen Normen verbesserte Ein- 
richtung , sondern auch schon grösstenteils 
einen zweckmässigeren , belehrenden und un- 
terhaltenden Inhalt gewonnen , so dass den 
Meisten ein bedeutender Absatz im Inlande , 
und vielen selbst im Auslande gesichert ist. 

Folgende Mitglieder bilden gegenwärtig die 
Kommission ; 
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1) der königl. Oberkirchenrath, Hr. Ritter 
von Wismayr. 

2) Herr Hofhischof R. von Streber , 

5) Herr Oberkons istorialrath, Dr. Heinz, 

4) Herr Prof. u. Med. Dr. Buchner und 

5) Herr Prof. u. Pinlos. Dr. Schindler, 

Das Protokoll und die Expeditionen der 
Kommission werden durch die akademische 
Kanzley, und zwar die Ausfertigungen mit der 
Unterschrift des Vorstandes der Akademie und 
der Mitunterschrift des Jedesmaligen Vorstan- 
des der Kommission besorgt. 



General - Conservatorium 

der 

wissenschaftlichen Sammlungen 

des Staates. 



Der Tod des Bibliothek - Custos , Hm. Do- 
cen ist schon oben pag. 30 bey der Verände- 
rungs-Anzeige der Akademie d. W. gemeldet 
worden. Ausser diesem Todfalle hat sich im 
Personal des General -Conservatoriums keine 
Aenderung ergeben. 

5 * 
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Geschäfts - Ordnung. 



Derk* Akademie der Wissenschaften 
ist (oben pag. 10 §.XX der all erh. Verordnung) 
aufgetragen worden, „eine auf diese B est im- 
„mungen gegründete Geschäftsordnung zu ent- 
„werfen und zur allerhöchsten Genehmigung 
„vorzulegen* 44 Da diese Arbeiten nächstens be- 
endiget seyn werden 5 so wird der künftige 
Jahrgang dieses Taschenbuches die neu ent- 
worfene und allergn« genehmigte Geschäfts- 
Ordnung der Akad« d. W« enthalten können« 



Der 

Geschäfts-Gang 

des 

General - Cons errat orium j 

ist in der oben pag. 12 u. f. abgedruckten 
Verordnung ohnehin enthalten» 
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Fcuersichcrungs - Anstalt 

i m 

Gebäude der k. Akademie der Wissenschaften 
und des General- Conservatoriums der 
wissenschaftlichen Sammlungen des 

Staates. 

Für das akadcm« Gebäude besteht seit 1312 
eine solche Anordnung, dass alle Gänge u. 
Corridors desselben zu jeder Tag- und Nacht- 
stunde von einem der eigens aufgestellten Feuer- 
Wächter durchgangen und alle Hei z-Local Halen 
untersucht werden. Diese Unterwäc Itter stehen 
wieder unter 4 Aufsehern , die ebenfalls im 
Turnus die Ronde machen und die Controllc 
über die Genauigkeit derselben fuhren, Ein 
Kaminfegergesell ist jede Nacht im Russklcidc 
gegenwärtig bis an den Morgen, und eine, mit 
einem künstlichen Mechanismus versehene Po- 
lizeyuhr dient zur Vermehrung der Controlle 
der genauen Dienstverrichtung des Personals , 
worüber täglich Morgens die Note in ein mit 
Rubriken versehenes Protocoll eingetragen wird. 
Die im Gebäude wohnenden königl. Stellen, 
die k. Akad. d. bild. Künste u. das k. Reichs- 
archiv bestreiten gemeinschaftlich die Kosten der 
Anstalt, welche aus folgendem Personal zu- 
sammengesetzt ist: i Vorstand, 1 Rechnungs- 
führer, 4 Aufseher, 4 Feuerwächtcr, l Ka> 
minkekrer, und l Brunnenknecht» 
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Verzeichniss 

sä'mmtKcher 

Mitglieder und Angestellten der hönigl. 
bayer. Akademie der Wissenschaften und 
des General-Conservatoriums mit Angabe 

der Wohnungen. 

• 

» 

■ 

Achter , Martin , erster Sccretär an der K, B. 
Hof - u. Centralbibliothck in München, wohnt 
in der Blumenstrasse vor dem Sendlinger« 
und Angerthore Nro. 684 im 2ten Stock. 

Ageron , Georg Heinrich , Buchhalter bey d. 1«. 
b. Central - Stiftungs - Kasse und Kasse - und 
Rechnungsführer der Akad. u. des G. Con- 
servatoriums, wohnt in der Schützenstrasse 
vor dem Karlsthore Nro. 62, 3tcn Stock. 

Alaman , Don Lucas , war mehrere Jahre Prä- 
sident des mexicanischen Staates, corresp. 
Mitgl. der Akad. d.Wiss, in der math. phys. 
Klasse seit 1826. 
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Äldini , Job, A., Dr. der Medicin und prakt, 

Arzt in Bologna, corresp. Mitgl. d. II. Cl. 

der Akad. seit 1804. 
Amati, an der vaticanischen Bibliothek zu 

Born für griechische Literatur, corresp. Mitgl. 

d. I. Cl. der Ali. d. W. seit 1820. 
Assalini, Paul, in Catanca, Mcdic. Dr. ehe- 

maliger Leibarzt des Herzog v. Leuchtenberg, 

auswärt. Mitgl. d. Ak. d. W. 
Ast, Friedr. , Dr., Mitgl. d. Ak. d. W. seit 

1826 , (vide pag. 23 u. 32.) 
t>. Baader, Clem., in München; kön. b. Beg. 

Rath, Mitgl. d. bist. Cl.d. Ak. d. W. seit 179T. 
v. Baader, Franz, Mitgl. d. I. Cl. d. Ak. d. 

W. seit 1801. (vide pag. 23 et 31. 
v. Baader, Joseph , JMi tgl. der II. Cl- d. Ak. d. 

W. seit 1796. (vide pag. 23 st 32.) 
Baber, Bibliothekar des britr. Mus. in London. 
Bachlechner, Jos., Scriptor an der k. b. Hof- 

u. Central bibliolhek in München. 
Barbacena , Marqucz Felisberto de , Marschall 

der Armee von Bahia in Brasilien, Ehren- 

Mitgl. d. k. Ak. d. W. seit 1821. 
v. Barth, Christ. Carl, k. b. Ministerialrat», 

Mitgl. d. bist. Cl. d. Ak. d. W. seit 1821. 
v. Bauza, Don Philipp, in London, ehe- 
mals spanischer JTregatten-Capitain , ausw. 

Mitgl. d. II. Cl. d. Ak. d. W. s. Iöl6. 
Beck, Christ. Dan. Hofr. u. Prof. der gricch. 

u. tat. Lit. in Leipzig, seit 1807 ausw. Mitgl. 

d. bist. Cl. dt r Ak. d. W. 
Beigeli Georg Wilh., kön. sächs. geh. Leg. R. 

in Dresden, seit 178t ausw. Mitgl. d. II. Cl. 

der Ak. d. W. 
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Berzelius, Jakob, in Stockholm, Dr. der Medic. 

ausw. Mitgl. d.. k. b. Ak. d. W. seit 1*20. 
Biot> Johann Bapt., Prot am College de France 

zu Paris, auswärt. MitgL d. IL CK d. Ak. <L 

W. zu München seit 1820. 
v. Blumenbach, Johann Friedr. Ho fr« *u Prof. 

xu Göttingen, ausw. MitgL d. II, KL d- Ak. 
, d. W. seit I8O9. 

Böckh, Hofr. und Prof* Mitgl. der Ak. zu Ber- 

. im und ausw. MitgL d. Ak. d. W. zu Man- 
chen seit 1820. 

Böttiger , Carl Aug« , kön* Hofr. und Consen/v 
des Antiquariuros 7*u Dresden ,. ausw. MitgL 
d. I. CL d. Ak. d. \V. seit 1707. . 

Böhnetiberger ,VJ. G. Fr Professor inTübingen» 
Corresp. d.U. CL d. Ak. d W- dakiers. taog. 

Bonpland, in Paraguay, Botaniker und cor* 
resp. MitgL d. hies. Ak. d. W. seit t3oo. 

v'i Bouquoy* auf Bothcnhaus, Graf etc. ia 
Böhmen. Corresp, d. IL CL d. Ak. d. W. 
seit 1823* 

Bouvardy Alexis, Direktor der Sternwarte zu 
Paris, seit 1781 Mitgl. d. k. Ak. d. W. zu 
München. 

Brand, Amand, Custos d. k- b. Hof- u.Central- 
bibKothek zu Münehen, wohnt in der Jo- 
«ephspital-Gasse Nro. I21G i. Stock, (vide 
General-Coaserv.) 

Braun , Placidus , vormals Archivar u. Biblio- 
thekar zu St. Ulrich in Augsburg. Ausw. 
MitgL d. hist. CL d. Ak. <L W. seit 1808. 

t;. Braune , Fran« Anton, Med. R. Secr. in Salz- 
burg, corresp. Mitgl. d. IL CL d. Ak. d. W» 
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Graf de Bray 9 (Franz Gabriel) Grosskr. d. C. 
V. O. d. b* Krone, Grossoff, d. fr. Ehrenle- 
gion , Ritter deskönigl. preuss. rothen Adler 
Ord. I. GL des kais. russ; St. Anna Ord. I. 
GL u. des scbwed. Nordstern Ord. , Ii. b. 
Kämmerer, wirk]. Staatsrath, ausserord. Ge- 
sandter u. bevollm. Minister in Wien. 

v. Brera , Valeriano Luigi , Ritter, Präsident d» 
Ali. d. W. Prof. u. k. Ii. Gubernialrath zu 

. Padua, ausw. MitgV iL k. b. Ak. d. W. sei* 
1S16* 

Brown, Robert, im britt. Museum zu Lon- 

r doa, auswärt* Mitglied der II« Gl« (Botanik) 
d. k. Ak. 4 W. in- München. 

v. Brunacci, Prof. in Pavia , Mitgl. d. k. frans. 

.{ Ehrenjeg, u* des Ord. d. eisernen Krone, 
dann des Instituts zu Maylqnd und Paris* 
aus w. Mitgl. d. II. Gl. d. Ak. d.W. seit 1612* 

Brunei, Ludw. aus Bezieres, Erbauer des Tun cl 
in London , Ritt. d. franz. Ehrenlegion und 
Gorresp. d> II, Gl* d. Ak. d. W. seit 1800. 

v. Buch, Leopold* ordentl. Mitgl. d. Ak. d.W. 
zu Berlin und ausw. Mitgl. der II. Gl. (und 
zwar für Mineralogie) d. k, Ak. d. W. zu 
München 

Buchner ? Joh. Andr. , Dr., ord. Prof. derPhar- 
macie und med. Waarenkundc , Mitgl. d. IL 
Cl. d. Ak. d. W. seit 1818. (vidc pag.25 et 36.) 

Buchner, Jos. Andr., ord. Prof. der bayer. Ge- 
schichte, ausserord. Mitgl. d. histor. Classe 
der Ak. d, W. seit 1824. . (vide pag. 2 5 et 36.) 

Büchler, grossherzogl. bad. Leg. R. dermal in 
Frankfurt a. M. , corresp. Mitgl. der Ak. d. 
W. seit 1820. 
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Buttmann, Professor und Bibliothekar zu Ber- 
lin, auswärt. Mitgl. d. I. CK d. Ak. d. W. 
seit 1820. 

42agnoli, Anton, Präsid. der Societa italian. in 
Verona , auswärt. Mitgl. d. k. b # Akad. d. 
W. (Astron.) seit 178t. 

Caldeira Brant Pontes f (vide Marques de Bar- 
bacena.) 

da Camara, Manoel Ferreira, (vide F.) 
<?ammerer, Professor in Stuttgardt, Corresp. 

d. II. Cl. (Astronomie) der k. Ak. d. Wiss. 

seit 1 809. 

Se. k. Höh., Carl Theodor Herzog von Bayern , 

Ehrenmitgl. d. Ak. d. W. seit 18 13. 
Cataneo , Direktor des Münzkab. - und Antiqua« 

riums zu Mayland, Correspondent der h 

CL d. Ak. d. W. seit 1813. 
v. Chaptal, Graf, in Paris, ausw. Mitgl. der 

Ak. d. W. seit 1809. 
Chevenix , Richard, in London» (für Gbemie) 

Corresp. d. IL Gl* d. Ak. d. W- seit 1808. 
iericij Camillo, Prof. d» Mineral, in Rom, 

corresp. Mitgl. d. Ak. d. \V. seit 1808. 
Clarke, Graf v. Huneburg, Herzog von Feltre, 

ehemal. franz. Kriegsminister in Paris , ausw. 

Mitgl. d. Ak. d. W (Astron.) 
Cogswell , Joh. G. (gelehrter Reisender aus Bo- 
ston in Amerika) corresp. Mitgl. d. IL CL 

d. Ak. d. W. seit 1819 
Colebroohe , in London , auswart. Mitgl. d. I. 

Cl. d. Ak. d. W. seit 1816. 
Configliacchi, Peter, Professor in Pavia, Corresp. 

d. II. CL d. Ak. d. W. seit 1819 
Correa de la Cerda, Anton, Med. Dr. u. erster 
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Arzt zu Para , Corresp. d. liies. Ak. d. W. 
seit 1821. 

Cotte, Lor., in Montmorency , dortiger Biblio- 
thekar des Pantheon*, auswärt. Mitgl. d. Alu 
d. VV. 

Cousinery, Franz, Consul in Griechenland, 

dermal in Paris , seit 1817 ausw. Mitgl. de* 

hist. Gl. d. Ali. d. W. 
tlreuzer, geh. Hofrath in Heidelberg, ausw* 

Mitgl. d, Ali. d. W. seit 1820. 
Cuvier, Baron, Staatsrath und Sekretär des 

franz. Instituts zu Paris, ausw. Mitgl. d. Ali. 

d. W. zu München. 
Dalton , Joh., Prof. d. Math, u. Phys. zu Man- 
chester , ausw. Mitgl. d. II. CK (Physik) d. 

k. Ak. d. W. 
David, Director der Sternwarte in Prag, Cor* 

resp. d. Ak. d. W. seit 1809- 
Dccandolle , A# B., Prof. d. Botanik in Genf, 

ausw. Mitgl. d. II. Ol. d.Ak. d.W. seit 1808. 
Degerando, Jos. Maria, in Paris, Staatsrat!^ 

ausw; Mitgl. d. I. Cl. d. Ak. d.W seit 1808« 
v. Delling, Joh. Kep. , Mitgl. d. histor. Classe 

d. Ak. d. W seit 1824. (vide pag 25 et 37.) 
Depping , in Paris, seit 1813 corresp Mitgl. 

d. hist. Cl d. Alu d. W. dahier. 
Desormea, in Paris, Corresp. d. II. Cl. d. Ak. 

d. W. seit 1808. 
Destouches, kön. Kr. Rath, corresp. Mitgl. d. 

hist. Cl. d. Ak. d. W. seit 1800. 
Dobmaier, Gottfried, Diener tmd Hausmeister 

an der k % Sternwarte zu Bogenhausen bey 

München. 

Döbereiner, Professor der Chemie in Jena, 



■ 
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'seit 1308 auswärtiges Mitglied der Akad. der 

Wissenschaften. 
Völlinger, Ignäz , Med, Dr. Mitgl. d. Ak. d.W. 

seit 1819, dermal Vorstand des anatom. Thea- 

ters und ord. Mitgl. d. Ak. d. Wiss. (vide 

oben Seite 24 et 33.) 
<c. Dresck , Leonh. Dr. (vide oben Seite 24 et 

35 ) Mitgl. d. III. Cl. d.-Ak. d.W. seit 1827. 
Duarte Nogueira * in Brasilien , Vicar zu 

Contendas in der Provinz Minas - Geraes , 

Corresp* d. k. Ak. d. W. seit 1821. 
Dümge, grossherzoglich Baadischer Gen, Land. 

Arch. Rath zu Carlsruhe , corresp. Mitgl. d. 

III. Gl. d. Ak. d. W. seit 1820. 
Dunin Borhowsky , in Lemberg, seit 1818 

corresp. Mitgl. der II. Cl. d. k. Ak. d. W. 
v, Eelking, Graf, zu Bückenburg, seit 1808 

Ehrcnmitgl. d. Ak. d. W. 
Eichstädt, Heinrich Carl Abrah., Hofrath und 

Professor zu Jena , seit 1808 Corresp. d. I. 

Cl. d. Ak. d. W. 
Erman , Hofrath u. Prof. in Berlin , auswart. 

Mitgl. d. Ak. d. W. seit 1808* 
v. Ernsdorfer , Bcrah. , (vide pag. 24 et 35») 

Mitgl. d. I. Cl. d. Akad. d. Wiss. seit 1820. 

Wohnt Sendlingerstr. 955, 2. Stock. 
Fcu, Carlo, Abbate zu Rom, Mitgl. d. L Cl. 

d. Ak. d. W. seit 1820. 
Ferreira da Camara , in Brasilien, General-In- 
tendant der Diamantgruben zu Tejucco , aus- 
wärt. Mitgl. d. Ak. d. W. seit 1821. 
Ftscl, Johann, Präparator bcy dem zool. zoot. 

Cabinet, wohnt in der Joseph spitalgasse Kr o. 

1229 *™ 3« Stock. 
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v. Feuerbach , P. J. Anselm, k. b. Staatsrat!* 
u. Präsident des Appell, Gerichts zu Ans- 
bach, Com. d. Civ. V. O. d. b. Krone, Rit- 
ter des russ. St. Annen Ord. II. CK , u. Com. 
d. sachs. Falk. Ord. , Ehrenmitgl. der k. Ak. 
d. W. seit 1808. 

y. Fink, Jos., Mitgl. d. Ak. d. W. seit 1821. 
(vide Ak. d. W. Seite 25 et 37) wohnt im 
Landschaftsgässchen Nro. 108 3. StoclC 

Frank, Othmar, (vide pag. 24 et 35) Mitgl. d. 
L Cl. d. k. Ak. d.W. seit 1821 , wohnt Son» 
nenstrasse Nro. 57 A, 1. Stock. 

v. Frauenberg , Jos. Mar. Job. Nep. Freyherr , 
k. geh. R. Erzbischof zu Bamberg u. Reichs- 
rath , Ehrenmitgl. d. Ak. d. W. seit 1808. 

v. Freyberg, Max Frhr., Mitgl. d.Ak.d. W. (vide 
Seite 24 et 35) , wohnt Ludwigs Strasse. 

Fuchs , Job. Nep. , Mitgl. d. Akad. d. W. seit 
1815 (vide Seite 24 1 26 et 33), wohnt Die- 
nersstrasse. 

Del Furia, grossherzogl. Bibliothekar in Flo- 
renz, corresp. Mitgl. d. Ak. d.W. seit 1820. 

Gaty - Antimos , in Sira , ehemals Archiman- 
drit der griech. Gemeinde in Wien, eorrcsp. 
Mitgl. d. I. Cl. d. Ak. d. W. &eit 1813. 

Galleti f Johann Georg August, Prof. am Gym- 
nasium zu Gotha, seit 1808 Mitgl. d. hist. 
Cl. d. Ak. d. W. 

Gandershofer , Maurus, Revisor d. Mon. Boica 
an d. Ak. d. W. 

t>. Gaiw,Karl Fr. Prof. d. Astron. in Göttingen, 
Corresp. d. II. Cl. d. Ak. d. W. seit 1808. 

Gautiery, Joseph, Generfil -Forstinspector in 
Mayland, corresp. Mitgl. d. Ak. d. W. seit 1808* 



Digitized by Google 



— 5fr — 

Gay-Liissac, Johann Ludw. , Mitgl. der Pari- 
ser Ali. d. W. u. ausvv. Mitgl. d. IL Cl. d. 
Ak. d. W. zu München seit 1808. 

Gensler, Dr. Johann Andr. zu Hildburghausen 
geb. Kirchenrath, Archidiacon und General- 
supcrintend.-Vicar, Corresp. d. III. Cl. d. 
Ak. d. W. seit 1818- 

Geoffroy Saint- HU aire 9 Stephan Ludwig, Prof. 
der ISaturgesch. am Museum zu Paris, ausw. 
Mitgl. d. IL CL d. Ak. d. W. seit 1806. 

v» Gerstner , Franz, Director des kais. k. po- 
lytechnischen Instituts zu Prag , Corresp. d. 
H. Cl. d. Ak. d. W. seit 1823. 

Gerzakeck , Joh. Hausmeister d. Ak. d. W. , 
wohnt im akad. Gebäude 1. Stock. 

Gillet - Laumont , Director der Bergwerk- 
Schule in Paris, corresp. Mitgl. d. II. CL cl. 
Ak. d. W. seit I808. 

v. Gimbernat, Karl, in der Schweiz, ehemals 
Bergwerksdirector zuMadrit, corresp. Mitgl. 
d. II. CL d. Ak. seit 1808. 

Giobertj Johann Ant. , in Turin, Mitgl. der 
dortigen Ak. d. W. u. d. hies. seit 1808. 

Gmelin, Dr. Leopold, Professor der Chemie in 
Heidelberg, corresp, Mitgl. d. Akad. d. W. 
seit 1810. 

v. Göthe, Wolfg., grossh. sächs. Minister u. geh. 

Rath in Weimar, Ritter d. Civ. V. 0. d. b. 

Kr., Ehre nmi tgl. d. Ak. d. W. seit 1808. 
Gubathy Franz, Diener an der k. b. Hof- und 

Centraibibliothek in München. 
Guizoty Generalsecr. des Minist, des Innern in 

Paris, seit 1815 ausw. Mitgl. d. IL Cl. d. 

Ak. d. W. 
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Haas, Nikolaus, Schullehrcr-Semina'r-Inspector 
jeu Bamberg , Corresp. d. III. CK d. Ali. d. 
W. seit 1820. 

v. Haeberl , Frans Xav. , k. Öbermed. R. , Eh- 
renmitgl. d. Akad. derWiss. eu München seit 
1801. 

v. Haeberl , Simon, (vide pag. 25 et 35) aus- 
serordentl. Mitgl. d. IL Cl. d. Ak. d.W. seit 
1821. 

v. Hammer f Jos., k. k. Hofr. in Wien, ausw. 

Mitgl. d. I. OL d. Ak. d. W. seit 1812. 
Hamilton, Alexander, Esq. F. R. S. in Hert- 

fort, Mitglied der Lond. Soc. und Prof. der 

Hindu Literatur etc. ausw. Mitgl. d. L Cl. 

d. Ak. d. W. seit 18 15. 
Hansteen , in Ckristiania , Prof. der Math, und 

ausw. Mitgl. d. IL Cl. d. hies. Al*ad. d. W. 

seit 1821. 

Harles, Dr. Christ Friedr. , geh. Hofrath u, 
Prof. in Bonn, (geb. zu Erlangen lt. Juni 
1773) Mitglied mehrerer gelehrten Gesell* 
schaften, und seit 1811 ausw. Mitgl. d. IL 
Cl. d. Ak* d. W. 

v. Hartmann, Ferd. Freyherr , k. b. geh. Staats» 
rath und Ehrenmitgl. d. k. Ak. der W. seit 
1808. 

v. Hartz, Dr. Bernh. Jos., k. geh. LeibarztSr. 

k. Majestät, Command. d. k. k. öst. Leop. 

Ord. , d. sächs. Civ. V. Ord. d. Krone und 

d. bayer. Civ. V. O., Ehrenmitgl. d. k. Ak. 

d. W. seit 1821. 
Hase, in Paris, Professor und Bibliothekar, 

corresp. Mitgl. d. I. Cl. d. Ak. d. W. seit 

1820. 
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Hatchet, Carl, Esq. in London, auswärtiges Mit- 
glied d. IL CK d. Alu d. W. seit 13O8. 

Hausmann , Hofr. u. Professor in Göttingen, 
Corresp- d. IL CL d. Ak. d. W. seit 18O8. 

Heeren , Arnold , Herrn. Ludvr. Professor der 
Philos. in Göttingen, seit 1 808 Mitgl. d» Ak- 
d. W. 

Heintz, Phil. Casimir, ausscrord. Mitgl. d. III- 
Cl. d. Ak. d. W. (vide oben pag. 25 et 37) 
wohnt im Karlsthor Rondell Nro. 1315. 

Heid, Alexander» Assistent bey der zoolog. 
zoot. Sammlung, 

Henry, Maurice, Colonel Ing. Geogr. , in 
Paris , corresp. Mitgl. d. II. CL d. Akad. d. 
W. seit 1808. 

Hermann, Johann Cottfr. Jac. , Hofr. u. Pro£ 
in Leipzig, aiiSTV. Mitgl. d. I. Cl. d.Akad. d. 
W T . seit 1808. 

Hörschel, J* F- W. Esq. M. A. , Mitglied des 
St. Johanns Collegiums zu Cambridge, Fra- 
sid. d» astronomischen Gesellschaft zu Lon- 
don , Ehren - u. ausw. Mitgl. der gelehrten 
Gesellsch. u. Akad. zuPetersburg, Göttingen, 

• Berlin, Copenhagen , Neapel, Brüssel, Mo- 
dena, Schweiz, Catania, Wilna, Schottland 
und Paris. Ausw. Mitgl. d. IL Cl. d» Ak* 

• d. W. zu München seit 1808. 

Hirt, Hofrath u. Conservator des Antiquariums 
in Berlin , Corresp. d. L CL d. Ak. d. W. 
seit 1820- 

v. Hoff, Adolph , Hofr. in Gotha, Correspond. 

d. IL Cl. d. Ak. d. W. seit 1809. 
Hoffmannsegg , Johann Centurius Graf v. , in, 

Dresden, Correspondent für Botanik bey 
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der IL Gasse der Akademie der Wissensch, 
seit 1808. 

Hoppe, Dr. David Heinr., Dircctor des botan.« 
Gartens in Regensburg, Prof., corresp. Mit- 
glied der AUad. d. YV. seit 1812. 

v. Hormayr , Joseph Frhr. , Mitgl. d. AU. ü\ 
W. (vidc oben Seite 29 et 35J \yohnt in der 
Rauiingerstrasse Nro. 29. : 

r. Humboldt, Wilhelm Frhr., U. preuss. Mini- 
ster in Berlin, ausvr. Mitgl. d. I. CJ. d. AU. 
d. W. 

v. Humboldt, t A. Frhr., in Berlin, auswärtiges 

Mitgl. d. 11. Cl. d. AU. d. W. seit löo8. 
Jakqbs, Friedr., Hofrath u. MünzUab. Dir. in 

Gotha, Ritter des U. b. Civ. V. O. , Mitgl. 

d. I. .(31. d AU, d. W* seit 1808. 
Jaquin, IXiU. Jac. Freyherr v. , in Wien, Mitgl. 

d. AUad. d. W. seit lüOÖ. 
Johann, Frzherzog, K. U, Prinz y. Oesterreich, 

Ehrenmilgl. d. AU» d. W. seit # l$Q5. : 
Jussieu, Anton Lorenz, in Paris aus vr. Mitgl. 

der AUad. der Wiss. da hier. . ... . 

v. Ilarwinshi, Friedr. Freyherr, auf Hurlach , 

Ritter- d. Civ. V. Ord. i U. b; Kammerherr, 

dermal auf Reisen in Mexico , 1 FhrenmitgU 

d. U. AU. d. Wiss. seit 1815. 
Kästner, Dr. Barl Wilhelm G. U. b. Hofr. 

ProC zu Erlangen , aus\v. t Mitgl. d. II. Cl. 

d. Ali. d. W. seit 1820. 
v. Iiielmaicr, Karl Friedr., Professor d. Chemie 

in Tübingen, seit 1809 Mitgl, d. AU. d. W. 

in München. 
Ii Jener, Mathias, Pfarrer und öbservator am 

Hohenp eissenberge bey der dortigen meteo- 

6 
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rologischen Anstalt d. k. Akad. d. W. (vidc 
pag. 26.) 

v. Kirschbaum, Jos. Fr. Ant. k b. geh. Rath* 
Ritter d. Civ. V. O. d. b. Rronc, wirklicher 
Staatsrath und Ehrenmitgl» d. Ak. d. W. 

v» Klenze, Leo, Mitgl. d. Ak.. d. W. seit 182 t 
(vide pag. 24) wohnt am Wittelsbacher Platz. 

v. Klöckel, in München , quicsc. k. Landrichter 
correspond. Mitglied der I. Ci. der Akademie 

• der Wissenschaften. 

Knogler, Gabriel, geistlich. Rath in Wcmding, 

corresp. Mitgl. der II Cl. d. Ak. d. W. 
v» Kobell, Franz, (vide oben Seite 25 et 26), 

wohnt in der Promenadestrasse Nrö. 153 7. 
Koch, Dr. Daniel, Wilhelm Prof. zu Erlangen, 

ausw. Mitgl. d. II. Cl. d. Ak. d.W. seit 1821. 
t;. Koch - Sternfeld , Jos. Ernst , (vide Seite 24 

et 35) wohnt Lederergassc Nro. 206. 
V. Köhler, H. K. E; in Petersburg, kais. russ. 

Staatsrath, seit i808 ausw. Mitgl. d. I. Cl. 

d. Akad. d. W. 
König, Conscrvator d. mineralog. Sammlungen 

des britt. Museums in London, seit I8i5 

ausw. Mitgl; d. II. Cl. der Ak. d. W. 
•Koray* Mitgl. d. Ak. d. W. in Paris, auswart. 

Mitgl. d. I. Cl. d. Akad. d. W. seit 1813. 
Krabinger , Georg , k. b. Hofbibliothek Custos, 

wohnt in der Karlsstrasse 1372, 2. Stock. 
firaemer, Carl Georg, provisorischer zweyter 

Secretär an der k. Hof- u. Centraibibliothek 

in München. 
Kries, Friedr., in Gotha, Prof. am dortigen 

Gymnasium, \ind Mitgl. der II. Cl. d. Ak. d. 

Wiss. seit 1804. 
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Kumas 9 Professor in Smyrna, Corrcsp. d. Ak. 
d. W. seit. 1820. 

Lacerda> in Brasilien, (vide Correa.) 

Lagasca, Marinno, ehemals Prof. u. Dir. zu 
Madrit, dermal in [England, Corresp. d. II. 
Cl. d. k. Ak. d. W. seit 1821. 

v. Landriani, Mars, Graf, ehemals säcks. Oberst- 
hofmeister in Wien, jetzt in Italien* Ausw. 
Mitgl. d. IL Cl d. Ak. d. W. seit 1808. 

v. Lang, Karl Heinr., in Ansbach , kön. b. 

. geh. Rath und Ritter des k. b. Civ. V. Ord. 
Ausw. Mitgl. d. III. Cl. d. Ak. d. W. seit 

. 1811. 

V. Langsdorf, Karl Christ., Hofrath iv Prof. 
. in Heidelberg, ausw. Mitgl. d. II. Cl. d. Ak. 
. d. W. seit 1800. 

y. . Langsdorf , Georg Heinr., kais. russ. Coli, 

R. in Rio de Janeiro in Brasilien, auswärt. 

Mitgl. d. II. CK d. Ak. d. W. seit 1808. 
Larrey , Dom. Johann Baron , vormals Ober- 

wundarzt d. franz. Armee, corresp. Mitgl. d 

Ak. d, \V. seit 1808. 
Latrcille, Peter Andreas* in Paris, ausw. Mitgl. 

d. II. Cl. d. Ak. d. W. seit 1808. 
Leandro do Sacramento , Carmcliter - Ordens« 

geistlicher u. Prof. d, Botanik zu Rio de 

Janeiro» corresp. Mitgl. d. Ak. d. W» seit 

1816. 

Lenz, Prof. in Jena, auswärt. Mitgl. d. k. Ak. 

d. W. seit ig 18. i 
t> # Leonhard, in Heidelberg, geheim. Rath und 

Civ« ! V. O. Ritter der bayer. Krone, ausw. 

Mitgl. d. II, Cl. d. Ak. d. W. seit 1815. 
Levezow, Conrad, in Berlin, Prof., Correspond. 

6» 
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der I. Classe der Akad. der Wiss.scit 1803* 
Lichlenthaler, Philipp, k. b. Bibliöth. Director* 

(vide pag. 28) wohnt in der St. Anna-Strj 

Nro: 1239 St. vi. 
Link, Heinr. Friedr., Prof d. Naturgeschichte 

Chemie und Botanik zu Berlin , Corresp. d. 

II. Cl. d. Ii. Ah. d. W. seit 1808. 
v. Lipowsky , Felix Jos., K. b. Stände Archivar, 

Ehrenmitgl, d. k. Ak. d. \V. seit 1799 (vidc 

pag; 37) A 

vi Lerchenfeld, Maximilian, Freyherr, k. b» 
Staatsministcr t k. bevollm. ausscrord. Ge- 
sandter bey der deutschen Bundesversamm- 
lung u. am grossh. hess. Hofe, Grosskr. des 
Civ: V. O. d. b. Krone, des hess. Haus- u. 
d. JohannHtcr Ord. Ritter, des heil. Huberts, 
u. rL heil. Georgs-Ritler, Ehrenmitgl; d. Ak. 
d. W. Mit 1817, 

t;. Lo£, Carl, Mitgl. d. II. CT. d. Ak, d. W. 
seit i<J24 (pag. 24 et 33) wohnt fem- Prome- 
nadeplate 1461. 

v. Lupin, Freyherr, köii. b. Bergkommissär 
in Memmingcn y corresp. Mitgl. der Akml; 
d. W. seit 1809. ' < ,: ' 

Magolü , in Landshut, *• Prof. » der Mathematik 
und' ausxvärt. Mitgl. d. ' IL» Cl. d. Ak; d. W. 
seit '1808. ' 

Mai, Angelo, in Born, Abatc und Prof. «der 
class. Literatur,' austva'rt. Mitgl. d, L Gl. 
Akad. d. W. seit 18 15. 

v. Mann, Ritler Karl Christ. , wirkl. Staatsrath, 
Commnnd. d. Civ. Verd. Ord. d. b.' Kr. und 
Viöcpras; d. k. b. Öborapp. Ger,, Ehrenmit- 
glied d. Ak. d. W. seit iüo4. 
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31anncrt, Dr., Conrad, ausw. -Mitgl. mehrerer 
gelehrt. Gesellseh. und Akadcinieeu , wirkh 
Mitgl. d. histor. (Masse der Akademie der 
Wissenschaften (vide pag. 24 et 34) wohnt 
am Anger 

v. Martins , Carl Friedr. , ausw. corresp. und 
Lhrciiniitgl. der Ak. und gelehrt. Geselisch. 
xu London , Paris , Moskau • Bonn , Regens- 
burg, Marburg, K Hangen, Lundt, Dresden, 
Genf, u. v. andern!, ordentl. Mitgl. der Ak. 
d. W. zu München, seit 1820, (vide pag. 
24, 27 et 33.) 

van Mar um, Martin, Dr. Mcdic. und: Prof. in 
Harle m ausw. Mitgl. d. Ak. d. W. seit 1308. 

Maurer 1 Georg Ludwig, Dr., ord. Prof. der 
Univers. u. ausscrord. Mitgl der histor. CK 
- d. Ak. äs W« seit 4' (vide pag. 25 et 37.) 

Mayer, Friedrich, Pfarrer in Gelbclscc cor- 
resp. Mitgl. d. III. CK d. Akad. d. VV. seit 

1Ö03- 

Mayer , Joh. Tob., Hofrath u. Prof. d. Phy- 
sik* in Göttinnen, auswärt. Mitgl. d. II. CI. 
d. Ak. d. W. seit iooö. 

Maximilian , Prinz v. Neuwied, Ehrcnmitgl. d» 
k. Ak. d. W. seit f Q2CK * 

Meckel, Hofrath ü. Professor in Halle, ausw. 
Mitgl. d. II. Ol. d. Ak. d* W. seit löiö. 

Mcdicus, Ludw. Wallrad, (vide oben pag. 36) 

-< Mitgl. d. Ah. d.W. seit 1803, wohnt in der 
Klisenstrasse Nro. 5 , 3. Stock. 

IMticMllj in Newyörk, auswärt. Mitgl. d. Ak» 
:d W. seit lf.00.. 

Mohr . Fried r. in Wien, auswärt, Mitgl. d. Ak. 
d. W, seit 1009. 



Digitized by Google 



Dlojon, J. Prof., in Genua, Mitglied d. II CK 
d. Ali, d. W. seit 1808. 

v. Moll , Karl , Ehrenbert Freyherr , k. b. geh, 
llath , Ritter des Civ. V. Ord d. b. Krone , 
auswart, u. Ehrenmitgl. vieler gelehrten Ge- 
sellsoh. u. Akademieen, Ehrenmitgl. d. Ak. 
d. W. dahier. 

v. Möns» Johann Bapt. Prof. d. Chemie zu Lö- 
wen , ausw. Mitgl. der Alt. d. W. seit 1808. 

ßlonteiro , , Mineralog in Lissabon, correspond. 
Mitgl. d. Alt. d. W. seit 1812. 

t;. Mortfge/os, Max Graf, k. Staatsminister , crbli- 
oher Reichsrath, Grosser, u. Grosskanzler 
des k. V. Ord. d. b. Kr., Grosskr. d. fr. Eh- 
renleg. , Grosskr. d. k. k. österr. St. Steph. 
Ord., Ritter des kais. russischen Alexander 
Kewsky-, des k. preuss. schw. Adler d. k. 
sächsischen Krone Ord. u. Ehrengrosskr. d. 
St« Joh. Ord. , Ehrenmitglied d. k. Akad. d. 
W. seit 1784. Cvide pag. 37.) 

DIoniiy Prof. und griech. Gelehrter in May- 
land, ausw. Mitgl. d. L, Cl. d. Akad« d. W. 
seit 1820. 

IMorechini , Dom. , Prof. . in Rom r correspond. 
Mitgl. d. Ak. d. W. seit 1808. ' 

DIoriz, Jos., (vide pag. 37) Mitgl. d. Ak. d. 
W. seit 1808, (vormals Benedictiner in Ens- 
dorf.) * \ 

v. Moscatiy Peter, Staatsrath in May land, ausw. 
Mitgl. d. II. Cl. d. Ak. d. W. seit 1808. 

Munter, Dr. Friedrich, Bischof von Seeland 
in Copenhagen u. Mitgl. d. Ak. d. W\ seit 

1804, 

v. Mussinan , Joseph Ritter, auf Zellereuth , 
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k. b. Appellationsgerichts-Direktor zu Lands- 
hut u. corresp. Mitgl. d. III. 01. d. Alt ad. d. 
W. seit 18 10, 

Mustoxidy, in Corfu, corresp. Mitglied der I. 
Cl. d. Ak. seit 1813. 

Nachtrab , Johann , Diener des General-Con- 
servatoriums der wiss. Samml. d. St. 

V. Nau, Seb. Bemh., Ritter des k. k.* österr. 
Leopoldsordens u. des kais. russ. St. Anna- 
Ordens II. Cl. (vide pag. 24, 26 et 33.) 

t. Nibbi, Antonio, Prof. u. ord Mitgl. d. Ak # 
d; Archäologie zu Rom. Corresp. d. I. CK 
d. Ak. d. W. dahier seit 1822. 

Niethhammer , Friedr. Imman. , (vide pag. 23 
et 32) Mitgl. d. 1. Cl. d.Akad. d. Wiss. seit 
1808, wohnt Barerstr. 272. 

v. Obernberg , Jos., k. b. Director, Ehrenmitgl. 
d. k. Ak. d. W. seit 1808 , dermal in Mün- 
chen. 

t>. Oersled, Prof. d. Physik und Secretär der 
k. Akad. d. W. zu Copenhagen, ausw. Mitgl. 
d. Ak. d. W. zu München seit 1821. 

Oesterreicher , Johann Friedr., Bischof zuEich- 
städt, seit 1811 corresp. Mitgl. d. HL Cl. d. 
Ak. d. W. t 

Ohler , Jos., Diener der k. Hof - und Centrai- 
bibliothek dahier. 

Oken 9 Lor., Mitglied der Akad. der Wiss« (vide 
pag. 32.) 

Olbers , Wilhelm , Dr. d. Medicin in Bremen , 
ausw. Mitgl. d. Ak. d. W. seit 1808. 

v. Ouwaroff, der russ. kais. Ak. d. W. Präsi- 
dent zu St. Petersburg , auswärtiges Mit- 
glied der I. Cl. d. Ak. d. W. seit 1821. 
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v. Pahnela, Graf, kais. Staatsmänner in Rio 
de Janeiro, Ehrenmitgl. d. Ak. d. W. seit 
1818. 

p. Purrot, Gco^g, Friedrich, Hofr. u. Prof. in 

Dorpat, corresp. Mitgl. d. II. Gl. d. Ali. d. 

W. seit laoa. 
Paulus, Heinr. Ebcrh. Colli., Hofr. u. Prof. in 

Heidelberg seit lölt ausw. Mitgl. d, I. CK 

d. Ak. d. W. 
Petersen, in Begcnsburg, Corresp. der II. Cl. 
- d. Ak. d. W. seit ICI9. 

peyi'on , Prof. der prienlal. Sprachen in Turin, 
und Corresp. d. I. Cl. d. Ak. d. AV. seit 1820. 

Pfaffs Carl. 11., Professor der Chemie inKiel, 
auüw. .Mitgl. d. 11. Cl. seit iöoö. 

*>• -Pfoffd- * Hubert, k. b. Gesandter zu Paris, 
Grosskr. d k. b. Ctv. V. Ord. u. k.S taatsr., 
fthrcnmitgl. d. k. Ak. d. W. seit 1021. 

Pßxicr, in Üntcrtürkhcim, auswart. Mitgl. der 
Hl. Cl. d, Ak. d. W. seit 1811. 

Pius, Herzog von Bayern, Ehrenmitgl. d. Ak. 
d. W. seit 1015. 

v. Platten -Haller münde , Aug. Graf, ausserord. 
Mitgl. d. I. Cl. (vidc 29 et 35.) 

Poll, Joseph Xav., Professor in Palermo , Cor- 
resp. d. II. Cl. d. Ak, d. W. seit 1808. 

Prcchtl, Johann Jos., Vorstand d. k. k. polyt. 
Anstalt in Wien u. Mitgl. d. Ak d. W. seit 

1818. 

Progcl , Iirgistrator u. Actuar d. Alt. d. W. zu 
München und des Gen. Conserv. derwissen- 
schafll. Samml. des Staates. . , 

v. Prony, Riehe. Gen. lnsp* u . Dir. d. Stras- 
sen - und Brückeubau-schuje > zu i'aris , auv 
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warn MitgT. d. IE Cl. d*. Akad., d. Wiss. seit 

1808. 

i>„ Pyrher, Job. Ladislaus, Erzbischof zuErlau, 
Mitgl. d; bist. 61. d. Ak* d. W. m München, 
seit 182 3* 

Qkiatremere de Quincy , inParis, auswärt. Mit- 
glied der t. Cll- der Akad. der Wiss. seit 

1808. 

Itadlof, Professor- iir Bon», Mitgl. d, 1. Classc 

d. Ak. d. W. seit r8i6. 
v. Raiser, Johann Nep> , Dr., k. b; Regierung»» 

Dfrector in Augsburg, Ritter d. Civ„ V.. O* 

dv b. Krone Corresp. d^ histor^ Ol» d*. Ak. 

seit 1823. 

t>. Raglovich , Clenr. , k. b. Gen; d. InfT u* Ge- 
nerabQüarr. M. , Grosskiv des Max Jos» \ittd 
Civ. V. (X u. Ritter de» k-Ludwigs O*, Com. 
d. franz. Ehrenlegion , IcbensK Reichscath u. 
Ehremnirgl. d. k. Akad. d. W* au München 
seit 1821. (vide pag. 39-) 

Rainer, Erzherzog von Oesterreich y Ehrenmit- 
glied d. Ak. d. W. soft I8t5<. 

v. Raitmer , Friedr. I>r. , in» Erlangen , Profess. 
d. Mineralogie. Corresp. <L Ak d, W. ^eit 

1812: ; 

v, Rechberg und Kothenlöwerr, Alois Fr. Xav. 
Graf, k. Staatsminister, Reichsrath, Gross- 
kom. dös St. Huberti -, Grosskreuz- des St, 
G^orgi-, des Civ. Verd. Ordens, des k. k. 
St. Stephans u. d. k. russ. St. Annadrdens, 
Ehrenmitglied <T. Ak. d. W» seit *817 Cvide 
pag. 37.) 

tleigersBerg i Heinr. Graf r K* Staatsministcr , 
Reichsrath y Gresskomman. des Str. Huberti 

7 
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Grosskr. id.JGiv. Vcrd. O. d. b. Krone *md 
des sächs. Rautenordens, Mitgl. d. Akad. d. 
W. seit 1808. (vide pag. 36 ) 
Ret&s, Jeremias David, Hofn n. Prof. in Göt« 
tingen, Mitgl. d. I. Cl. der Akad. der Wiss. 
*eit 1805. 

Ringel, Karl Aug., wirk). Staatsrath, Vicc- 

kanzlcr des St. Huberti-Ord. , Command. d. 

Civ. Vcrd. Ord. d. b. Krone , Off. d. franr. 

Ehrenlegion, Command. d. sächs. Hausord„ u. 

'd. Ord. d. eis. Kr , Grosskr. II. Cl. , des St. 

Annaord. 11. Cl. Ritter, d. sächs. Civ. Verd. 

Ord Commenth. , Ebrenmitgl. d. Ak. d. W. 

(vide pag. 37.) und d. Ak. d. bild. Kunst* 

i%n München. 
Jkbigseis, Joh. Nep., Mitgl. d. II. Cl. d. Akad» 
. d. Wiss. seit 1824, (vide pag. 36.) 
j4r. R0//1, Fricdr. , Präsident des prot. Obercon- 

sistöriums,. Ritter des Civ. V. O. d. b. Kr, f 

ord. Mitgl. d. II. Cl. d. Ak. d. W. (vide p. 

V4 Ct 38. 

Roth, Albr. Wilh., Dr. d. Arzncy in Vegesack 

bey "Bremen , Corresp. d. II. CL d. Akad. iL 

WT* seit 1811« 
Rott, Jak., k. b. Bibliothek Custos, (vide p.28.) 
Rotlcck , Trof. d. Geschichte in Freyburg f 

Corre«p. d. HL Cl. d Ak. d W- seit 1817. - 
Rudhart, Dr. Ign., Director d. Kammer d. Fi. 

uanisen , »u Begensburg, Mitgl. d. Ak. d. W« 

•*eit 1817. 

Bush, in Philadelphia, Mitgl. d. Ak. d. Wiss. 
seit 2808. 

RM*wusky 9 Wenxeslaus Gr. , in Wien, Ehren* 
mitgl. der Ak. d. Wiss. seit 1812« 
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De'Sacy, Sylyestre, in Paris, Mitgl. d. I. und 
III* Cl. d, Ali. d. W. seit 1811. 

9ailcr 9 Joh. Mich., Dr. d. Philos. u. Tbeo}og. t 
1k. b. geistl. Rath und ßischof zu Germani- 
polis , Coadj. zu Regensburg, Mitgl. Ak« 

d. W« s^it 1810. 
De Sampayo, Manoel Ignacio, Gouverneur yo» 
Goyaz in Brasilien, Eiirenmitgl. d. Äk. der 
seit 1821. 

t>. Saussure, Theodor, Prof. in Genf, Mitglied 

4. Ali. d, W* seit 1811. 
Schäfer, Gpth. Heinr. , in Leipzig» Prof. £er 

¥ hilos., Mitgl. der .Ali. d. y\ T . seif i£Oö. 
v. $chelling,Fr. Wilh. Jos., Vorstand d. Ak. d. W. 

u. d. Gen. Göns, (vide pag. 2ty 2.5, 30 # 3jt«) 

wohnt Fürstenfeldergasse jNro. I0p£. 
t>. Schlegel , Aug. Wilh. , Hofrath u#d Prof. ^u 

Bonn , ausw. Mitgl. .d. Ak. d. W. seit .1^08* 
Schleicher, Fr., Cabinelsdiener der mathem.pbys. 

Samml. d. St. wohnt am Promenadeplatz »i 45.8. 
Schleiermacher, Dr. Friedr. Dan. Ernst ., JPredi- 

ger un4 Prof. in Berlin, auswart. Mitgl. d. 

Ak. d. W. seit 1805. 7 
Schließen, Martin Ernst JYhr. v. , in Cassel« 

ausw. Mitgl. d. III. Cl. d.Ak. d.W. seit 1,808. 
jp. Scfilotlheim, Ernst, Vicepräsident d.Kammeiv 

Colleg. in Gotha, Corresp. d. II. «Cl. d. Ak. 

d. W. seit 1808. • - - : . 

fichmeller, Joh. Andr. Dr. , k. Oh.eirlleut., Prof. 

,im Ratfetqncorps und ausserorjl. p^Ugl. dar 

1. Cl. d. Ak. d. W. seit 1824^ ' 
Schmidhammer , Jos., Scriptor {1er Je. ib. Hof- 

u. Gentraibibliothek, wofynt in der Eisenmannv 

gasse Nro. 1105 , 1. St. 

7 ^ 
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Schmidt, Georg Gottl., Prof. d. Phys. h* Cies* 
sen, auswärt. Mitgl. d. Ak. d. W. seit 1808. 

Schmutz, C, in Steyermark, Gorr. 4er III. CK 
d. Ak. d. W. seit 1824. 

Schnauben, Prof. d. Chemie in Charkow, Cor- 
resp. d. II. Cl. d. Ak. d. W. seit 181 1* 

Schneider , Dr. Eugen , ausscrord. Prof. an de* 
Universität .und Proseotor an der anatom. 
Anstalt des General-Conservatoriums d. Wis- 
senschaft!. Sammlungen des Staates. 

Schneider, Medicinalrath in Fulda, eorrespend* 
Mitgl. d. H. Ch d. Ak. d. W. seit 1816. 

Schneid*?, Prof. u. Dr. in Reizenstein bey Hof 
im Untermainkreis , seit I8t3 corresp. Mitgl. 

d. n. ei. d. Ak. ä. w. 

v. Schrank, Fr. v. Paula, Mitgl. der Akademie 
d. W. seit 1799 (vide pag. 23, 2? et 32.) 

v. Schreihers, Prof. u. Ihr. in Wien, Corresp. 
d. II. Cl. d. Ak. d. W. seit 1812* 

Schreltinger , Martin, (vide pag. 28.) 

Schubert, Gotth.Heinr., Mitgl. d. Ak. d.W. seit 

" 1&25. (Tide pag. 24, 27 et 34«} wohnt Für- 
stenfeldergasse Nro. 1001. 

Schuhmacher, in Copenhagcn, Corresp. d. lt. 
CK d.. Ak.. d. W. seit 1808. 

Schütz , Christ. GottfV. Hofr. u. Prof: in Halle 7 , 
ausw. Mitgl. d. I. Cl. d. Ak. d.W. seit 1808. 

t>. Schuhes, Joh. Ad., in Coburg, geh. Reg. Rath, 
Ausw. Mitgl. d. III. Cl. d. Ak. d.W. seit 1 80fr. 

Sihwägrichen, Christ. Friedr. , Prof; der Katur- 
geschichte in Leipzig, corresp. Mitgl. d. Ak.. 
d. W. seit 1808, 

Schweigger , Fr. Sam. , Prof. zu Nürnberg , cor- 
resp. MitgJ. d, II. Cl. d. Ak. d.W. seit 1313. 
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Scfiiveigger , Aug. Friedr. , Dr. Med. u. Prof. d. 

Botanik in Halle, Corresp. d. II. Cl. d. Ak. 

d. W. seit i«i4. 
Schwimmer*, Georg , Diener der 'lt. Hof- und 

Centralb ibl i o t hcK 
Seebeck , Dr> Med, in Berlin, CorresjK d. Ak» 

seit 1800. 

Seitz, Carl Ludw. , Gärtner des botanischen 
Gartens, wohnt in der Arcisstrasse Nro.213* 

De Seixas, Romualdo , Erzbischof zu Bahia in 
Brasilien^ Corresp. d. Ak. d. W. seit 1821» 

Siber* Thadd. , Mitgk d. Ak. d. W. seit 1821. 
(vide pag. 25, 26 et 36.) 

Sieter, Franz WilU., Professor d. Med» inPrag, 
Corresp. d. Ak. d. W. seit 1820. 

Smiths Jac Eduard in Norwieh, Dr. d. Arzney, 
Corresp. d. Ak. d. W. seit 1803. 

Socher, Jos», Pfarrer in Reihe im, ausw. Mitgl. 
d. I. Cl. tl. Ak. d» W. seit mo. 
Soden, Julius, Graf, b* R. Dr., Ehrenmitgl. 

. d* Ak. d. W. seit 1820, in Nürnberg, konigl. 
preuss. geh» Roth*, und preuss. Minister und 
Directorial- Gesandte^ des k. b. Löwen * und 
des k. preuss. Johanniter-Ordens Ritter, 

i>. Soemmerring, Dr. Samuel Thom., Ritter des 
Civ* Verd* Ord. d. b. Krone, des hannov. 
Guelphcnordens und des St. Annaordens II. 
Ck, b.geh. Rath und Mitgl. d. Ak. d. W» 
seit 13o5. (Dermal in Prankfurt.) , 
Söldner , Jos., ord. Mitgl. d. Ak. d. W. seit 

• 1815, (vide pag. 23 > 26 et 33.) 

Späth, Dr. Joh. Lconh., Hofr. u. ord. Prof. 
d. Math., Mitgl. der .11. CL d. Ak. d„ W, seit 
1624t (vide pag, 25 et 36,) wohnt Burggassc US. 
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Sprengel, \rt Halle, Professor, aüsw. Mitgl. der 

II. Ci. d. Ak. d. W. seit 1803. 
Stahl , Conr.Dictr.Mart. (vide pag. 25 , 2<5 et 54.) 
Stärk, Augustiri in Augsburg (vide pag. 26,) 

corresp. Mitgl. d. IL CL seit 1314. 
Stärk, Beruh., Capitular des ehem. Stifts Si. 

Emeram in Regensburg , Mitgl. d. Ak. d. W. 

seit t814 (vide pag. 25 et 57.) 
Steffen^ in Breslau * Cörrdsp. d. IL GL d. Ak. 

d. W. sdit 1812. 
Steihköpf, Pfarrer in London, Vorstand der Bi- 
belgesellschaft , Corresp. d. L Gl. d. Ak. A< 

W. 3cit 18 16. 

iß. Sternberg, Caspar Graf, in Prag* Mitglied Ai 

Ak. d. W. seit 18O8. 
Stewart, h\ London, aus fr. Mitgl. d. Ak. seil 

1815. 

v. Siichäriäf, Joseph, Grosskr, dos Civ. Verd. 

Qrd. d. b. Krdne , Commändant der französ. 

Ehrenlegion, wirklicher Staatsrath , General« 
• COttim, und Regier. Präsident des Rheinkrei- 

äes ifi, Speyer, Ehrenriiitgl. d. Ak. seit 1805. 
Stiegtit*, Christ. Ludwig, Professor in Leipzig, 

Corfcsp. d. L Ct. d. Ak. seit 1808. 
V. Störth, Heinrich, In Petersburg, kais. russ. 

Ätätiirath , auswärt. Mitgl. der III; Classe der 

Ak. SCit 1808. 
Sttebtr, tfratlz Ignaz , AtnanuCnsis des k* Münz- 

Cabinets. Wohnt 1400, Löwengrubo. 
ti. Streber , Bischof in München , Mitgl. d. Ak 

d. W. (vide pag. 24, 27 et 54) wohnt in der 

Low eng rube Nro. 1400, im 1. Stock. 
Stromayer, in Göttingen. Ausw. Mitglied der 

IL CI. d. Ak. d. W, seit 180T. 
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Vi Stäner, Georg Carl , MitgJ. d. Ak. d. Wiss. 
seit 1795 (Tide pag. 24 et 54) wohnt am Hin- 
dermarkt Nro. 63 8 * 2. Stock. 

Thenard, in Paris, seit iatQ auswart. Mitgl. 
d. IL CK d. Ak. d. W. 

Thierseh , Fricdr. , MitgK d. Ak. d. Wiss. seit 
1815, (vide pag. 23, 28 et 32) wohnt in der 
Arcisstrasse Nro* 212. 

t>i Thürheim, Carl Friedrich Graf, Präsident d. 
Staatsraths, k. Staatsminister , Capit. des St« 
Huberti - , Grosskr. d. Civ. Verd. Ordens u. 
k. Kämmerer, Ehrenmitgl. d. Ak d. W. seit 
1817. 

Thunberg, Carl Peter, Prof. in Upsala, ausw. 

Mitgl. d. IL Cl. d. Ak. d. W. seit 180». 
Tiedemann , Prof. in Heidelberg, Corresp. der 

IL Cl. d. Ak. d. W. seit 1812. 
TUesius, Wilh. Gottl., in Kordhausen, russ. 

Adjunct lind Mitgl. d. IL Cl. d. Ak. d. W. 

seit 1808. 

u. Traitteur* Carl Theod.» in Mannheim , Mit- 
glied d. Ak. d.W. seit 1808. 

Uhden, Wilh., k. preuss. geh. Bath> Corresp. 
d. L Cl. d. Ak. d. W. seit 1808. 

Unanue, Hypolit, in Lima, Corresp. d. IL CL 
d. Ak. d. W. seit 1816. 

u. Utzschneider , Jos., k. geh. R. u. Ehrenmitgl. 
d. Ak. seit 1817. 

Valenchana , Dr. Jos., Arzt und Naturforscher 
in Mexico. Corresp. d. II. Cl. d. Ak. d. W. 
seit 1026. 

Vanderbourgh , Carl, in Paris, Correspondent 
- der I. Classe der Akademie der Wissenschaf, 
ten seit 1803- 
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Validier, J. Peter, Prediger in Gent Ahsw. 
Mitgl. d. Ak. d. Wiss. seit r-eoo. 

Vauquelin , Nicol;, Prof. in Paris, ausw. Mit- 
glied d. XI. Cl. d. Alu d. Wiss. seit 1008- 

v. Villa-Flor, Graf Anton, General capi tan von 
Para, Ehrenmifgl. d. Ak. d. W. zu München 
•seit 1821. 

Vogel , Hcinr. Aug. Dr.., MitgL d. Ak. d. W. 
-seit 1816, (vidc pag. 23., 26 et 53) wohnt 

Arcisstrassc Nro- 211* 
Vogel , Dr. Samuel , Gottlreb , gell. Mcdicinal- 

Rath u. grossherzogl.MecklenbiirgwchcrLcib- 

arzt zu Rostöck, Mitgl. d. II. Cl. der Akad. 

■d. W. zu München seit 1822. 
Waagen, m Bertin, oorresp. Mitgl. d. Ak. d. 

W. dahiur seit 1821. 
TV achler , in Breslau. Ausw. Mitgl. d. III. Cl. 

d. Ak. d. W. seit 1*824. 
fVad, in Copenhagen, Corresp. d. H„ -Cl. der 

Ak. d. W. seit 1808* 
Wagenseil, Christ Jac, in Augsburg, Corresp»' 

d. III. Cl. d. Ak. d. "W. seit 1825. 
Wagler, Joh.^ Dr., Mitgl. cL Ak. a. W. seit 

1827, (vide pag. 25^ 27 n. 56.) wohnt am 

Roch usberg 1 415 4. 
v. PVagncr, Franz Midi., 'Ritter des Civ. "Verd. 

Ord' u. -des russ. Wlad. Ord. , k. Gencralad- 

ministrator u. Mitgl. d. IL Cl. <L Ak. d W. 

seit 1824. 

v. Waldstein, Graf, k. k. österr. Kämmerer, 
Ehrenmitgl. d. Ak. d. W. seit 1814. 

v* Walter, Joh. Gottl. , in Berlin, k. preuss. 
geh. Rath, (Zool. u. Anatom.) auswärt. Mit- 
glied der Ak, d, W. seit 180&. 
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v. Walfher, Phil. Tri edr., Med. R. und PtoF. 

in Bonn , 'corresp. Mitgl. seit 1*808* 
Waterltouse , zu Cambridge in Am er ihn. "Cor» 

resp. -d. H. Cl. >d. Ali. d. 'W. seit 1808. 
Weber, Jos., in Augsburg, ausw,, Mi (gl. d. II* 

CK d. Ak. d. W. seit 1807. 
Wehrs , Ceorg Fricdr. , Hofrath in Hannover, 

ausw. Mitgl. d. IL CL d. Ali. der Wiss. seit 

180-8. 

Weithaupt , Adam, Ilofrath in Gotha, auswärt, 
Mitgl. d. L CL d. Ali. d. W. seit iao8. 

v, Westenricdcr, Löf. Mitgl. d. Ak. d. W. seit 
dem 15. Juny 4 777-, -daher seit dem IB. Juny 
1827 Jubih'uiS. (vkle pag. 24, 3i *t 54), 
•wohnt Kaufingerst rassc JKro. t025. - 
Wiebeking y Carl -Friede, Mitgl. d. Ali. d. 
W. seit l«808. (vide pag. 25 et 52.) 

A. Hoheit, Herzog Wilhelm, in Bayern, 
EhrcnmitgL d. Ak. d. TV T . seit 1778. 

Wilhelm , Jos , Diener des mineral. u. zoolog. 
Iiabinets , wohnt vor dem Scndlingerthore 
INro. 693. 

Wdlkins, in London , ausw. MitgL d. L Ci. d. 

Ak. <L W\ seit 1815. 
JVimmcr , Lorenz, Diener des k. AntlcruaTiums 

u. zugleich k. Scliatzdiencr und Zimmerwart. 

wohnt in der k. Residcn«. 
Winkelhofcr, in Lungau , ausw. MitgL cL III. 

Cl. d. Ak. d. W. seit 18* 6. 
t*. Wimxayr , Jos. , Mitglied d. Ak. d. W. seit 

1806. (vi de pag. 23 et 31.) wohnt in der 

Kaufingerstrasse Nro. i6t)4. 
Wollaston, TYilh. Ilydc. , Dr. d. Med. u. Sccr. 

der Societat -der lYisseusc haften in London , 
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ira*vraVtiges Mitglied der II. Ciasse der Aka* 

demic der Wissenschaften seit t808. 
S. D. Fürst t>. IVrede , Karl Phtl. , Ebrenraitgt. 

d. Äk. d. W. seit 1817 (vide pag. 38 ) 
Wurm, J. F., Prof. in Stuttgard, Corresp. d. 

II. Cl. d. Ali. d. W. seit 1808. 
p m Zach, Franz Frhr. , in Gotha, ausw. Mitgl. 

d. IL Cl. d. Äk. d. W. seit 1 808. 
Zatnboni , in Verona , Corresp. d„ Ak d. W. 

seit 1U17. 

v. Zentner, G. Fr. Freyherr, Kapkular des k, 
Ritterord. v. M. Hubert, Grosskr. des Civ. 
Verd. Ord. d. b. Krone , Ehrenkr. d. k. Lud- 
wigsordens , des grossherzogl. hess. HausJor« 
dens Grosskr., des rothen Adler Ord. I. Cl. 
RiUer, k. Staatsminister der Justiz , lebens- 
langt. Reichsralh und Ehrenmitgl. d. Ak. d. 
W. seit l 80i 

Zxiccarini 9 Jos. Dr. , Mitgl. d. Ali. d. W* seit 
1927 (vide pag; 25, 27 et 36.) 

Racn diesem vorstehenden Verzeichnisse er* 
gibt sich folgende 
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Zusammenstellung 

über 

Anzahl und Wohnorte der sämmilichen Mit- 
glieder der Akademie der Wissenschaften* 

c 

I 

I 

f. 



Alf 

Ansbach 


2 


Augsburg 


•4 


Bamberg 


3 


oeriin 


1 4 


Bologna 




Bonn 




Boston 




Brasilien 




Bremen 




Breslau 




Bückeburg 




Cambridge 




Ctirlsruhe 




Cassel 




Catanea 




Charkow 




Christiania 




Coburg 




Copenhagen 




Corfu 




Dachau 




Dorpat 





Dresden i 

Edinburg 1 

Erlangen % 

Erlau t 

Floren» l 

Frankfurt a/M. 2 

Freyburg t 

Fulda 1 

Gelbelsee i 

Genf 4 

Genua t 

Giessen ; i 

Göttingen 7 

Gotha 6 

Haarlem 1 

Halle 4 

Hanover t 

Heidelberg 6 

Hertfort i 

Hildburghausen l 

Jena 3 

Italien l 



n 



< 



Kell heim 


1 


Pavia 


2 


Kiel 


1 


Petersburg 


3 


Lands hu t 


2 


Philadel pliia 


1 


Leipzig 


l 


Portugal 


o 


Lemberg 
. o 


1 


Prag 


. 6 


Ltsabon 


2 


Regensburff 


4 


Löwen 


1 


Reizenstein 


1 


London 




Rio Janeiro 


2 


Lungau 


i 


Rom 


6 


Manchester 


1 


Rostock 


l 


Mannheim 


2 


Salzburg 


» 1 


Mayland 


4 


Smyrna 


2 


Memmin gen 


1 


Speyer 


1 


Mexico 


3 


Stockholm 


- i 


Montmorenci 


1 


Stuttgard 




Neuwied 


1 


Tübingen 


l 


Keuyork 
Kordhausen 


1 


Turin 


2 


1 


Tilrkheim 


1 


Norwich 


1 


Vegesack 


1 


Dürnberg 


3 


Verona 


f 2 


Padua 


t 


Weimar 


1 


P«nlcrmo 


1 


Wcmding 


* 


Paracpiay 


1 


Wien 


10 


Paris 


26 


München 


6u 



< I 

1 « 4 
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Erinnerung enw 



Am 5. Januaar 182a hielt die Akademie eiho 

« • • ■ 

. <■ 

ausserordentliche Sitzung 

zur Fever der fünfzigjährigen Thcilnahme an 
ihrer Thjäüglicifc und zu Ehren ihres altes ton 
ordentlichen Mitgliedes , des liön. b. geheimen 
geistl. Rathes, Herrn Lorenz von Westenriede r* 
Es wurde hey dieser Gelegenheit dem G'efcyer- 
ten von dtem Hrn. geh. Hofr. Dr. v. Sendling 
das Brevet seiner Ernennxmg zum Bitter des 
Icöni gh Ludwig- Ordens 

„in Bezug auf die in dieser Laufbahn er- 
worb*nen ausgezeichneten Verdienste^ 

übergeben. Die von dem Vorstände der Aka- 
demie damit verbundene Anrede und das, »u 
dieser Fcyer von dem h. Ob erconsistorial -Präsi- 
denten,. Herrn Reichsrath v. Roth, gelesene latei- 
nische Gedicht sind in dem gedruckten Proto- 
kolle dieser Fest-Sitzung enthalten und im akad^ 
Verlage >und bey Lindauer zu finden«. * 
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Am 26. März 1828 verlor die Akademie ei- 
nes ihrer thä'tigsten Mitglieder der historischen 
Klasse, den k. b. Ministerialrats Herrn v. Fess* 
maier, über dessen Leben und Wirken der Hr # 
Secretär der Klasse geh. gcistl. Rath von We- 
stenrieder eine eigene Denkschrift nvttheilen 
wird. 

Die 69. Wiederkehr des Stiftungstages 
der Akademie wurde durch die am 2 3. Mär« 
1828 gehaltene öffentliche Sitzung ge- 
feyert, in welcher der k. Hofr. und Prof, Hr. 
JEried, Thiersch 

„über die neugriechische Poesie , beson- 
ders über ihr rhythmisches und dichte- 
risches Verhältniss zur alt-griechischen 4, 

eine sehr zeitgemässe Abhandlung las. (Ge- 
druckt und zu finden in der Cotta'schen Buch- 
handlung.) 

Am 7. April 1828 benutzte der$ecretär der 
.mathematisch-physikalischen Klasse die Jubi- 
1 äum s f e y e r des 50jährigen Doctorates eines 
der berühmtesten ihrer Mitglieder, des k. b. 
geh. Ratbes, Hrn. Sam. Thom. von Soemmerring, 
(gegenwärtig inFrankfurt n/M ) zu einer Fest- 
sitzung, worin von ihm, nach einer, die 
Veranlassung bezeichnenden, lateinischen An- 
rede eine Dissertation 

„De vasis sangniferis quae villis intestino- 
rnm tenuium 'hominis brutorumqiie insnnt't 

SttA von Herrn Ritter von Martius .über eine 
neue Pflanzen-Besüinmung 
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„Soemmtrrihgia , novum plantarum geniis." 

gelesen wurde (Diese Sitzung mit den beyden 
Abhandlungen ist gedruckt unter dem Titel : 

„Samueli Thomae equiti a Socmmerring, etc. 
Sodali aestimatissimo de quinquaginta 
annis post surnmos in mcdicina honores 
rite captos $tc. gratnlanlur reg. aeademiae 
scient. monac. class. phys. -math. Sodales. 
Cum II Tabulis. 1828. 

«i 4 

und im akademischen Verlage zu haben.) 

Die zweyte öffentlichefeyerliche Sit* 
zung am 25. August 1828 wurde in Verhin- 
derung und auf Ersuchen des z. Vorstandes 
von dem Mitgliede der historischen Classe 9 
Herrn Reichsrathe von Sutner, mit einer sehr 
gehaltvollen Einleitung eröffnet. Der Redner 
des Tages , der k. b. Hofralh Hr. Dr. Oben f 
sprach über das Zahlengesetz in den 
Wirbeln des Menschen, und Hr. Hofr. 
Thiersch las ein Ktipitel aus des Hrn. Präs* 

Roth deutscher Geschichte. 

(Siehe Münchener polit. Zeitung Nro. 306 
und die im akademischen Verlage und bey Lin- 
dauer erschienene Abhandlung.) 

Im Monate September 1828 erhielt die Aka- 
demie von der k. Akademie zu Berlin eine An- 
zahl Programme der, von dieser für 1830 aus- 
gesetzten Preisfrage zur Mittheilung und wei. 
teren Verbreitung, (vide Münchener pol. Zeitg. 
Nro. 3.) 



Digitized by Google 



Im November 103<J starb cter BibliothcK- 
Custos und ordcntl. Mitglied der philosophisch.- 
philologischen. Klasse, los.. Bernh. Docen, des- 
sen Biographie zu liefern, ein Mitglied der 
Klasse bereits übernommen hat, 

Bey der , in. diesem Jahre- in Berlin gehal- 
tenen Versammlung der deutschen Naturforscher 
haben sic.h aus der Mitte der hiesigen Mit gl ie* 
der der Aliad. der Wissenschaften dort einge- 
funden , ausser dem Stifter dieser Versamm- 
lung 

Herrn Ho fr. Dr. Oben , die Herren : 
Dr. Vogel , Ritter von Martins , Hofrath* Dr. 
Schubert, Dr. Zuccarini, Dr; v» K'obcH irnd 

Dr. Wagler. 

Herr Wilh. Jfydte Wollaston ist in London 
am 23. December *828 gestorben. 

- 

Allgemeine und Klassensitzungen wurden 
im Jahre 1.826 Änfund#vYan«ig gehalten; 
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Arbeiten " 

der 

Mitglieder der k. Akad. der Wissenschaften. 

Der diessjahrige Jahrgang des Taschenbu* 
dies kann wegen den nöthigcn Prämissen 
nickt alles dasjenige enthalten, was dem 
Plane gemäss darin aufgenommen werden soll. 
Um die einmal festgesetzte Bogenzahl nicht zu 
überschreiten , muss der Herausgeber das Ver- 
Eeichniss der literarischen Privatarbeiten der 
ordentlichen und ausserordentlichen Mitglieder, 
welche durch den Druck erscheinen werden , 
fiir den künftigen Jahrgang versparen. Unter- 
dessen soll der Raum, der durch diese Weg- 
lassung entsteht, dazu benützt werden, einiges 
über den 

Bücher-Verlag 

der k. Akademie der Wissenschaften 

mitzutheilen. Die Sammlung der, auf Kosten 
der Akad. gedruckten Schriften besteht aus 
Abhandlungen philosophischen , philologischen, 
physikalischen , mathematischen , naturhistori- 
schen, historischen und antiquarischen Inhal- 
tes. Darunter gehören die 26 Bande Monu- 
ment a Boica, mehrere Reihen jahrlich gesam- , 
melter Abhandlungen , und die .9 Bände Denk- 
schriften. Die übrigen kleineren Schriften , 
die, bey verschiedenen Gelegenheiten und öf- 
fentlichen feyerlichen Sitzungen gehaltenen .Re- 

8 
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den, sind einzeln gedruckt, und jede unter ih- 
rem eigenen Titel zu finden. Dagegen sind 
jene unter dem Titel von Abhandlungen oder 
Denkschriften , letztere nach den drey Classen 
abgetheilt, gesammelt und herausgegeben, 
was für den, der eine bestimmte Abhandlung 
nachschlagen soll, die Beschwerlichkeit hat, 
mehrere Bande-Reihen durchsuchen zu müssen. 
Das Nachsuchen zu erleichtern, folgt hier ein 
Verzeichniss aller in der Bande -Sammlung 
enthaltenen einzelnen Abhandlungen mit Ein- 
schluss der Monumenta Boica, bey denen eben- 
falls der Hauptinhalt eines jeden Bandes ange- 
geben wird, wenn sie die Reihe der Mitthei- 
lung trifft. 

Inhalt 
der 

historischen Abhandlungen, 

5- Bände, 

TOn 1807 bis 1823« 

ßraun , Placidus , Geschichte der Grafen von 
Dillingen und Kiburg. *) V« 375- 49*. 

Gensler , Job. Andr., Beweis des agilolfingischen 

Ursprungs des jetzt regierenden königli- 
chen Hauses in Baiern. V. 492 — 548* 

*) Die romische Zahl bedeutet den Baad, die deuteefce 
die SeiWazahl. . . . 
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Holzinger < Aquilin, Berichtigung des Sterbjah- 
res Herzogs Utilo, nebst einem Versuche 
einer chronologischen Erklärung einiger 
freysingischen und anderer Urkunden. I. 
147—214. 

„ _ _ Berichtigung einer höchstwichtU 
gen Stelle in der Lebensgeschichte Hein- 
richs IX. oder des Gross müthi gen 9 Her- 
zogs in Bayern. I. 215 — 23d« 

— — — Verbesserte Stammreihe der ? Vor- 
altern Otto des Crossen, ersten Herzogs 
m Bayern, aus dem pfalzgräflichen Hause 
Scheyern- Wittelsbach. V. 141 — 203. 

Hoch- Sternfeld , J.E. , Ueber Arn's, Erzbischofs 
von Salzburg urkundlichen Nachlass in Be- 
ziehung auf die bayerische Landes - und 
Volkskunde. V. 233 — 372» 

» 

Krenner , J. N. G. von, über die Siegel vieler 
MunchnerBürgergcschlechtcr in dem XIII. 
und in dem Anfange des XIV. Jahrhunderts.* 
Erste Abtheilung. IL l — 72. 

— — — Zwcyte AbthciL IL 37 — 202» 

Gremberg, v. , üeber die Entdeckung uralter 
Gebäude bey Tacharding in Bayern. IV. 
45—64. 

■ 

Pallhausen t Vüicenz v., Abhandlung über die 

Frage : Wann und tf ie lange wurde Bayern 

a 
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in öffentlichenSchriften Noricum genannt? 
Welche Lander enthielt und verlor es wäh- 
rend dieser Benennung? — Mit einer Grenz« 
und chorographischen Karte. Eine im J # 
1796 gekrönte Preisschrift. L 437 — 558. 

Pritgger, Carl, Versuch, die Heerstrasse der 
Römer von Passau an bis Windisch in der 
Schweiz zu erklären. V. 1 — 140. 

Rcisach, J. A. von, Graf zu Steinberg : Ge- 
schichte der Grafen von Lechsgmünd und 
Graisbacb. II. 549 — 400. 

Ried, Thom. , Genealogisch -diplomatische Ge- - 
schichte des altadelichen Kordgauischen 
Geschlechtes der Sintzenbofer. IV. 113— 
156. 

— — — Genealogisch - diplomatische Ge- 
schichte des erloschenen Rittergcschlechts 
der Auer in Regensburg und Prennberg. 
V. 209—242. 

_ _ — Appendix Documentorum ad hi- 
storiam Militum Auer de Ratisbona et 
Prennberg spectantium. V. 549 — 570. 

Scholliner, Herrn.: Mutmassliche Erklärung 
einer seltenen Medaille Albrcchts V., Her- 
zogs in Bayern. L 239—258. 



Schuttes , Job. Adolph v.: Diptomatische Bey- 
träge zur Geschichte der Grafen von An- 
dex. IV. 157—280. 
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Streber > Fr. Ign. : Ueber eine goldene Medaille 
Herzogs Albrecht VI. in Bayern, nebst ei- 
nem Anhang über vier bis jetzt unbekannte 
Schaumünzen seines jüngsten Sohnes , Her- 
zogs Albrccht Sigmund, Bischofs zu Frey- 
sing und Regensburg* L 259 — 330» 

— — — Ueber die Bischofswahl zu Frey- 
sing im J. i695 , oder Erklärung einer bis 
jetzt unbekannten Goldmünze des Fürstbi- 
schofs Joh. Franz Eckher, Freyherrn zu 
Lapfing und Lichteneck, II. 313 — 348» 

- • 

— Abhandlung über einige seltene und 
unbekannte Schaumünzen Herzogs Albert 
Vv etc. IV. l — 44, mit 2 K. 

* . 

Sutner , Georg v. : Ueber die Verfassung der 
altern städtischen Gewerbspol izey in Mün- 
chen von ihrem Entstehen bis zum XVI. 
Jahrhunderte. II. 46 i— 548. 

Winter ) Ant. : Die drey grossen Synoden der 
Agilolfingischen Periode zu Aschheim« 
Dingolfing und Neuching. I. 1 — 146- 

Zirngiebel , Roman : Beyträge zur Geschieht« 
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